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DIN EN ISO  19905-1:2024-04  

Nationales  Vorwort  

Dieses Dokument  (EN ISO19905-1:2023) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC67 �Oil  and  gas industries 

including  lower carbon  energy� in Zusammenarbeit mit  dem Technischen Komitee CEN/TC12 �Ol-  und Gasin-
dustrie einschließlich kohlenstoffarmer Energietrager�  erarbeitet,  dessen Sekretariat von NEN (Niederlande) 

gehalten wird. 

Das zustandige nationale  Normungsgremium ist der Arbeitskreis NA109-00-01-07AK �Offshore-Bauwerke �  

Spiegelausschuss zu ISO/TC67/SC 7�  im DIN-Normenausschuss Erdol-  und  Erdgasgewinnung  (NOG). 

Dieses Dokument  enthalt  unter Berucksichtigung des Prasidialbeschlusses 1/2004 nur die englische Original-
fassung von EN ISO19905-1:2023. 

Dieses Dokument  enthalt  neben  den gesetzlichen Einheiten auch  die Einheit ksi, die in Deutschland nicht  

zugelassen ist. Es wird ausdrucklich darauf hingewiesen, dass die Anwendung dieser Einheit im nationalen
amtlichen  und  geschaftlichen  Verkehr auf  Grund des Gesetzes uber Einheiten im Messwesen und  die Zeitbe-
stimmung  (EinhZeitG) nicht zulassig ist.  Die Angabe  dieser Einheit dient lediglich als  Hilfe im amtlichen  und  

geschaftlichen Verkehr (z. B.  bei  Einfuhr und  Ausfuhr) mit  solchen Staaten,  die diese Einheit anwenden. 

Umrechnung: 

Nicht zugelassene Einheit Zugelassene Einheit Umrechnung 

ksi MPa  1 ksi = 6,894 757MPa 

Fur die in diesem Dokument  zitierten Dokumente wird im Folgenden auf  die entsprechenden deutschen Doku-
mente hingewiesen: 

ISO 19900:2019 siehe DINEN ISO19900:2019-10 

ISO 19901-1:2015 siehe DINEN ISO19901-1:2016-04 

ISO 19901-2 siehe DINEN ISO19901-2 

ISO 19901-4 siehe DINEN ISO19901-4 

ISO 19901-7:2013 siehe DINEN ISO19901-7:2013-08 

ISO 19901-8 siehe DINEN ISO19901-8 

ISO 19901-10 siehe DINEN ISO19901-10 

ISO 19902 siehe DINEN ISO19902 

ISO 19906:2019 siehe DINEN ISO19906:2020-01 

ISO 35104 siehe DINEN ISO35104 

ISO 35106 siehe DINEN ISO35106 

ISO/TR19905-2:2012 siehe DINCEN ISO/TR19905-2:2014-05 

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Die englische Referenzfassung enthalt  fehlerhafte Verweisungen auf  Begriffe in Abschnitt 3,  welche in diesem 

Dokument  ubernommen wurden: 

� 3.65, Anmerkung 1  zum Begriff, statt  �Bauelemente (3.83) und  Strukturteile (3.82)� ware korrekt: �Bauele-
mente (3.87) und  Strukturteile (3.86) 

� 3.90, Quellenangabe,  statt  �ISO 19901-8:2023, 3.42� ware korrekt: �ISO 19901-8:2023, 3.45�. 
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Änderungen 

Gegenuber DINEN ISO19905-1:2016-11 wurden folgende Anderungen vorgenommen: 

a)  Normative Verweisungen aktualisiert;  

b)  Aktualisierungen  bezuglich Operationen in arktischen Gebieten in: Anwendungsbereich, Bild 5.2-1,  6.7, 7.2, 

7.6, 7.8, 10.8, Tabelle 10.3-1  und  A.10.8, und  8.8.9 hinzugefugt;  

c) Notwendigkeit der Klassifizierung im Anwendungsbereich uberarbeitet und  in 5.1.7 erweitert; 

d) Definitionen in Abschnitt 3  hinzugefugt  und  aktualisiert,  um  sie mit  ISO 19900 und  anderen Quellen  in 

Einklang  zu bringen; 

e) Definitionen von Symbolen fur die undrainierte Scherfestigkeit in 4.1.2 hinzugefugt;  

f) Definitionen von Symbolen fur horizontale und  Momententragfahigkeitskoeffizienten und  zyklische Ver-
schlechterungsfaktoren in 4.1.5 hinzugefugt;  

g)  Zusammenspiel mit  SSA-I  erklart  in  5.1; 

h) Expositionsstufen (in 5.5) uberarbeitet,  um  sie an  ISO 19900:2019 anzupassen; 

i) Anforderungen und  Informationen uber die Analyse des Erdbebenverhaltens, die in 10.7 und  A.10.7 zusam-
mengestellt  sind und  auf  die in 8.6, 8.7, 8.8, A.8.6.3 und A.8.7 verwiesen wird; 

j) 9.3, A.9.3.1.2, A.9.3.3.1 und  A.9.4.1 erweitert, um  Tragfahigkeiten und  Steifigkeiten der Grundung  auf  der 

Grundlage  von Festigkeitsparametern und  nicht auf  der angewandten  Vorbelastung  basieren; Abschnitt E.4  

wurde hinzugefugt,  um  ersteres zu berucksichtigen; 

k) Erlauterungen zu den Prufungen der Grundung der Stufe 2 in 9.3.6;

l)  9.4.6 uber zyklische Mobilitat  erweitert, um  Verflussigung  und verflussigungsbedingtes seitliches Fließen 

zu berucksichtigen, und  A.9.4.6 entsprechend erweitert; 

m) Anforderungen an  die Erdbebenanalyse (in 10.7) uberarbeitet; Verweisung auf  5.5.5 hinzugefugt  und  Text 

aus  anderen Abschnitten  eingefugt;  

n) geringfugige Uberarbeitung  der alternativen  Analysemethoden (siehe 10.10, vormals 10.9); 

o) geringfugige Erlauterungen in 13.2; 

p)  es wurde prazisiert, dass die Beziehungen zwischen Hmax  

und  Hsrp 

in A.6.4.2.2 Standardwerte sind, 

wenn keine standortspezifischen Daten vorhanden sind; die Anwendung der kinematischen Reduktion  in 

A.6.4.2.3 erfolgt nicht mehr uber eine Wellenhohenreduktion; 

q) wahrscheinlichster Peak-Anreicherungsfaktor in A.6.4.2.7 jetzt  als  Bereich angegeben;  

r) Standardstromungsprofil in  A.6.4.3 uberarbeitet; 

s) alternative  Windprofile jetzt  in A.6.4.6.2 zugelassen; 

t)  Verweisungen auf  ISO 19901-10 und  ISO 19901-8 in A.6.5.1.1 hinzugefugt;  

u)  Verweisung auf  verflussigungsbedingte seitliche Stromungen  in Tabelle A.6.5-1  hinzufugt;  
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v) die Anforderungen an  den geotechnischen Bericht in  A.6.5.1.5.3 wurden uberarbeitet und erweitert, ins-
besondere im Hinblick  auf  die Scherfestigkeit; 

w)  Eindringen in Ton in A.9.3.2.2 aktualisiert,  um  die Abhangigkeit  von der Dehnungsrate und  die Dehnungs-
erweichung zu berucksichtigen; 

x)  Verdruckung  von Ton in A.9.3.2.6.2 uberarbeitet; 

y) Durchstanzung fur Sand  uber Ton in A.9.3.2.6.4 prazisiert und  Gleichung  uberarbeitet; 

z) wesentliche Aktualisierung  der Interaktionsfunktion  fur die ultimative  vertikale/horizontale/rotatorische 

Tragfahigkeit in A.9.3.3.2 fur Fuß-Grundplatten  in Sand  und  Ton aufgrund der Hinzufugung  eines Hinweises 

auf  die Notwendigkeit der Berucksichtigung der Auswirkungen  zyklischer Belastung  auf  die Tragfahigkeit 

der Grundung; 

aa)  die Auswirkung  zyklischer Belastung  auf  die Fließflache wurde in A.9.3.3.7 hinzugefugt  (vormals enthalten  

in A.9.3.4.2.2); 

bb)  uberarbeitete Anleitung  zur Auswahl  des Schermoduls fur Ton in A.9.3.4; 

cc) Schritt 2a  Tragfahigkeit der Grundung  und  Gleitprufungen  in A.9.3.6.4 uberarbeitet und  Bilder korrigiert; 

dd) Leitlinie zur zyklischen Mobilitat  in A.9.4.6 wurden erheblich erweitert und  dieser Abschnitt befasst sich 

nun  auch  mit  Verflussigung  und  verflussigungsbedingtes seitliches Fließen; 

ee) Erweiterung der Leitlinie fur die Modellierung  von Konstruktion  und  Grundung  in A.10.7.3.2, unter beson-
derer Berucksichtigung der Modellierung  fur die Analyse des Erdbebenverhaltens; 

ff) Leitlinie fur Eis in A.10.8 hinzugefugt;  

gg)  Leitlinie in A.12.2.3.2 zur Klassifizierung nicht kreisformiger prismatischer Bauteile  und  in A.12.2.3.3 zu 

verstarkte Bauteile  in Bezug  auf  schlanke  Bauteile  prazisiert; 

hh) Skizze in Tabelle 12.3-1 b)  korrigiert; 

ii) Erlauterungen in Tabelle A.12.4-1  und  Korrektur der Gleichung  in Bild A.12.4-1; 

jj) Aktualisierung  der Leitlinien zur Festigkeit von rohrformigen Bauteilen  in A.12.5 zur Angleichung an  

ISO 19902:2020 (kombinierte Axial-  und  Biegebeanspruchung  in A.12.5.3 in Form der kosinusformigen  

Wechselwirkung anstelle  der fruheren Form lineare Wechselwirkung) und  vereinfachte kombinierte 

Axial-,  Biege-,  Tragerschub-  und  Torsionsnachweise sind hinzugefugt  worden; 

kk)  Erlauterung der Berechnung der Variable e in A.12.6.2.3 zum Nachweis der ortlichen Axialdruckfestigkeit; 

ll)  Erlauterung von Fy 

in A.12.6.2.5.4 uber die Biegemomentfestigkeit von schlanken  Profilen der Klasse 4;  

mm) Tragerschubflachenformulierungen fur Sehnenquerschnitte in A.12.6.3.4 aktualisiert;  

nn) in Tabelle B.2:  uberarbeiteter Teilwiderstandsbeiwert fur die horizontale Tragfahigkeit der Grundung  bei 

Gesamtbeanspruchung (Ton/Drainage) und  Teilwiderstandsbeiwerte fur die vertikale-horizontale Tragfa-
higkeit der Grundung  unter Berucksichtigung  der materialbezogenen Bodenfestigkeit und  fur die rechne-
rische Tragfahigkeit der Grundung  hinzugefugt;  

oo) Korrekturen der Gleichungen  in Bild C.2.4-1 �Die Widerstands-Tragheits-Methode einschließlich DAF-Ska-
lierungsfaktor�; 

pp)  Bild E.1-1  korrigiert; 
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qq) Bild E.3-1 b)  korrigiert; 

rr) Abschnitt E.4  uber den Ansatz  zur Berechnung der Tragfahigkeit der Grundung  hinzugefugt;  

ss) Abschnitt E.5  mit  einem Beispiel fur eine vereinfachte Berechnungsmethode zur Beurteilung  der Verflus-
sigung  im freien Feld hinzugefugt;  

tt)  regionale Anforderungen fur Norwegen in Abschnitt H.2  aktualisiert:  H.2.2 �Regulatorischer Rahmen�  und  

H.2.4 �Technischer Kommentar�  gestrichen; neuer H.2.3 �Technische Anforderungen fur Hubinseln�,  die in 

der Nahe  einer standig besetzten Anlage  betrieben werden, hinzugefugt.  

uu)  Anforderungen fur den US-Golf von Mexiko (Abschnitt H.3):  Meteorologisch-ozeanische Daten ersetzt 

durch Verweisung auf  Hurrikan-Daten aus  API RP-2MET (2019); allgemeine  Aktualisierungen;  Fall  der 

unbesetzten Nachevakuierung erweitert. 

Frühere  Ausgaben 

DINEN ISO19905-1: 2012-11, 2016-11 
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Nationaler  Anhang NA  

(informativ) 

Begriffe  

Reihenfolge und Inhalt  der folgenden Begriffe sind identisch mit  denen in Abschnitt  Begriffe der englischen 

Fassung. 

Fur die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach ISO 19901-2, ISO 19901-4, ISO 19906 und  die 

folgenden Begriffe. 

ISO und  IEC stellen terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit:

� ISO  Online  Browsing Platform: verfugbar unter https://www.iso.org/obp  

� IEC Electropedia: verfugbar unter https://www.electropedia.org/  

3.1  

anormales  umweltbedingtes  Ereignis 

umweltbedingtes  Gefährdungsereignis (3.31) mit  einer Eintrittswahrscheinlichkeit von nicht mehr als  10�3 je 

Jahr (1 in 1000 Jahren) 

[QUELLE: ISO 19900:2019, 3.1] 

3.2  

anormaler  Wellenberg 

Wellenberg  mit  einer Wahrscheinlichkeit von ublicherweise 10�3 bis 10�4 je Jahr 

3.3  

Störfall  

nicht umweltbedingtes  Gefährdungsereignis (3.31) mit  einer Eintrittswahrscheinlichkeit von nicht mehr als  

10�3 je Jahr (1 in  1000 Jahren) 

Anmerkung 1  zum Begriff: Storfalle  entsprechend der Definition in diesem Dokument  stehen in Zusammenhang mit  

einer erheblichen Freisetzung von Energie, wie z. B.  Schiffskollisionen, Brande  und Explosionen.  

Anmerkung 2  zum Begriff: Kleinere Storfalle,  die wahrend der Lebensdauer des Bauwerks erwartet werden konnten,  

wie z. B.  herabfallende Gegenstande und Aufprall  von Wasserfahrzeugen mit  geringer Energie, werden als  Zwischenfalle  

bezeichnet und im Rahmen der Bemessungssituationen fur den Betrieb behandelt.  

[QUELLE: ISO 19900:2019, 3.2] 

3.4  

Einwirkung  

Last  

externe Last,  die (als  direkte Einwirkung)  auf  die Hubinsel (3.36) aufgebracht wird oder der Hubinsel (als  indi-
rekte Einwirkung)  auferlegte Verformung oder Beschleunigung  

BEISPIEL  Eine auferlegte Verformung kann  durch Fertigungstoleranzen, unterschiedliche Setzung,  Temperaturande-
rung oder Feuchtigkeitsschwankung verursacht werden. Eine auferlegte Beschleunigung  kann  durch ein Erdbeben verur-
sacht  werden. 

[QUELLE: ISO 19900:2019, 3.3, modifiziert� �Bauwerk�  wurde geandert zu �Hubinsel�]  
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3.5  

Einfluss 

Ergebnis von Einwirkungen (3.4) auf  ein Bauelement (3.87) oder ein tragendes Bauteil (3.86) (z. B.  Schnitt-
große,  Drehmoment, Spannung,  Dehnung) oder auf  die Hubinsel (3.36) (z. B.  Durchbiegung, Drehung) 

[QUELLE: ISO 19900:2019, 3.4, modifiziert� �Bauelement�  wurde hinzugefugt  und  �Struktur�  wurde gean-
dert zu �Hubinsel�]  

3.6  

Beurteilung  

einsatzortspezifische  Beurteilung  

Bewertung  der Stabilitat  und  statischen Unversehrtheit einer Hubinsel (3.36) und  gegebenenfalls Vergleich 

ihrer Haftung  im Meeresboden oder ihrer Abstutzung  gegen die Einwirkungen,  die in Ubereinstimmung mit  

den festgelegten Anforderungen ermittelt wurden 

Anmerkung 1  zum Begriff: Die festgelegten Anforderungen sind in diesem Dokument  angegeben.  

Anmerkung 2  zum Begriff: Eine Beurteilung  kann  auf  eine Bewertung  der tragenden Bauteile  oder der Bauelemente  

beschrankt  sein, die, wenn sie entfernt werden oder beschadigt  sind, zu einem Versagen der Gesamtkonstruktion  oder 

eines wesentlichen Teiles davon fuhren konnten. 

3.7  

Bemessungswert  

quantitative  Formulierungen, die die fur jede Bemessungssituation (3.9) zu erfullenden  Bedingungen  beschrei-
ben  

[QUELLE: ISO 19900:2019, 3.15, modifiziert� �Entwurfs-�  wurde gestrichen] 

3.8  

Beurteilungsbeständigkeit  

Grenzwert der Bestandigkeit,  berechnet unter Verwendung faktorieller repräsentativer  Werte (3.64) 

von Grundvariablen (3.13) oder aus  faktoriellen  Ausdrucken auf  Basis nicht faktorieller repräsentativer  

Werte (3.64) von Grundvariablen (3.13) 

BEISPIEL  Werkstoffeigenschaften sind Beispiele fur Grundvariablen, die maßgebend fur die Bestandigkeit sind. 

[QUELLE: ISO 19900:2019, 3.12, modifiziert� �Bemessungs-�  wurde geandert in �Beurteilungs-�]  

3.9  

Bemessungssituation  

Satz  von physikalischen Bedingungen,  fur die die Hubinsel (3.36) oder ihre Komponenten uberpruft  werden 

Anmerkung 1  zum Begriff: Zur Erorterung der Anordnung, siehe 5.4.1. 

Anmerkung 2  zum Begriff: Die Bemessungssituationen werden mit  den Abnahmekriterien dieses Dokuments vergli-

chen, um  nachzuweisen, dass die maßgeblichen  Grenzzustande nicht uberschritten werden.

[QUELLE: ISO 19900:2019, 3.16, modifiziert� �Entwurfssituation�  wurde gestrichen und  �Struktur�  wurde 

geandert zu �Hubinsel�]  

3.10  

Gutachter  

Instanz,  die die einsatzortspezifische Beurteilung  durchfuhrt  
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3.11  

Verfüllung  

Raumgewicht  unter Wasser des gesamten Bodens, der unmittelbar  uber der Fuß-Grundplatte  vorhanden sein 

kann  

Anmerkung 1  zum Begriff: Eine Verfullung  kann  wahrend oder nach  der Vorbelastung  auftreten. WBF,o 

bezieht sich auf  

das Raumgewicht  der Verfullung  unter Wasser, das bis zum Erreichen der Vorbelastungsreaktion auftritt.  WBF,A  

bezieht 

sich auf  das Raumgewicht  der Verfullung  unter Wasser, das vorhanden ist,  nachdem die maximale  Vorlast aufgebracht und 

gehalten wurde. Sowohl WBF,o 

als  auch  WBF,A  

konnen  Ruckfluss  und/oder Fullung  umfassen. Zur Erorterung der Wirkun-

gen,  sieheA.9.3.2.1.4. 

3.12  

Rückfluss 

Boden, der von unterhalb  der Fuß-Grundplatte  um  die Seiten oder auf  die Oberseite stromt  

Anmerkung 1  zum Begriff: Der Ruckfluss  ist Teil der Verfüllung (3.11). 

3.13  

Grundvariable  

Variable, die physikalischen Großen  entspricht und  zur Kennzeichnung von Einwirkungen (3.4) und  Umge-
bungseinflussen, geometrischen Großen  sowie Material-  und  Bodeneigenschaften verwendet wird 

Anmerkung 1  zum Begriff: Grundvariablen sind ublicherweise unsichere Zufallsvariablen  oder Zufallsprozesse, die in 

der Berechnung oder Bewertung  reprasentativer Werte von Einwirkungen  oder Widerstanden verwendet werden. 

[QUELLE: ISO 19900:2019, 3.7] 

3.14  

Randbedingungen 

Einwirkungen  und/oder Einschrankungen,  denen ein Bauelement  (oder eine Gruppe von Bauelementen)  

unterliegt durch andere Bauelemente  oder durch die sie umgebende Umwelt  

Anmerkung 1  zum Begriff: Randbedingungen konnen  zur Erzeugung von Auflagerkraften an  Orten mitBeschrankungen  

angewendet werden. 

3.15  

charakteristischer  Wert  

einer Grundvariablen (3.13) zugeordneter Wert in Verbindung mit  einer vorgegebenen Wahrscheinlichkeit 

Anmerkung 1  zum Begriff: In  einigen Entwurfs-/Bemessungssituationen  konnen  einer Variablen zwei charakteristi-

sche Werte zugeordnet werden, ein oberer und ein unterer charakteristischer Wert.  

[QUELLE: ISO 19900:2019, 3.9] 

3.16  

Seekartennull 

SKN 

Kartennull 

ortliche Bezugsebene, die verwendet wird, um  Wassertiefen auf  einer Seekarte  oder Gezeitenwasserstande  in 

einem Gebiet  festzulegen 

Anmerkung 1  zum Begriff: Die Seekartennull  ist ublicherweise eine Naherung an  das Niveau des niedrigsten moglichen 

Gezeitenwasserstandes. 

[QUELLE: ISO 19901-1:2015, 3.2] 
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3.17  

Auswirkungskategorie  

Klassifizierungssystem zur Identifizierung von Folgen, die sich bei einem Ausfall  einer Plattform  fur 

die Umwelt,  die Okonomie und  die Sicherheit des Personals indirekt ergeben, das zur Bestimmung  der 

Beanspruchungsklasse (3.21) verwendet wird 

[QUELLE: ISO 19902:2020, 3.11] 

3.18  

dynamischer Verstärkungsfaktor  

DAF, en: dynamic amplification  factor 

Verhaltnis  der Auswirkung  einer dynamischen Last  zur entsprechenden Auswirkung  der statischen Last 

Anmerkung 1  zum Begriff: Bei  einer Hubinsel  wird die Auswirkung  einer dynamischen Last am  besten mithilfe einer 

konzentrierten oder verteilten Tragheitslast  simuliert.  Es ist ublicherweise nicht zweckdienlich, die statischen Einwirkun-

gen  mit  Beiwerten zu versehen, um  die Auswirkungen  dynamischer Lasten zu simulieren. 

Anmerkung 2  zum Begriff: In  diesem Dokument  sind die verwendeten DAF entweder KDAF,SDOF 

fur ein Modell  mit  einem 

Freiheitsgrad oder KDAF,RANDOM 

fur eine stochastische Simulation,  siehe 4.1.1. 

3.19  

deterministische  Analyse 

Analyse, bei der die Reaktion  aus  einer einzigen Kombination  von Einwirkungen  ermittelt wird 

3.20  

Erdbeben-Antwortspektrum  

Funktion, die die maximale  elastische Reaktion  fur Einmassenschwinger mit  einem spezifischen Dampfungs-
verhaltnis  bezuglich der absoluten  Beschleunigung,  Pseudo-Geschwindigkeit oder relativen Verschiebung 

gegenuber der naturlichen Frequenz oder Periode darstellt 

[QUELLE: ISO 19901-2:2022, 3.13, modifiziert �  �Erdbeben-�  zum Begriff wurde hinzugefugt]  

3.21  

Beanspruchungsklasse 

Klassifizierungssystem zur Festlegung  der fur eine Hubinsel (3.36) maßgebenden Kriterien unter Beachtung  

der Folgen eines Ausfalls 

Anmerkung 1  zum Begriff: Eine Beanspruchungsklasse 1  (L1) ist bei einer Hubinsel der kritischste Wert und  eine Bean-

spruchungsklasse 3  (L3) ist der am  wenigsten kritische Wert (siehe ISO 19900:2019, 7.3). 

[QUELLE: ISO 19900:2019, 3.20, modifiziert �  �Bauwerk�  wurde ersetzt durch �Hubinsel�  und  Anmerkung  zum 

Begriff wurde hinzugefugt]  

3.22  

extremes  Sturmereignis  

extreme Kombination  aus  Wind-,  Wellen-  und  Stromungsbedingungen,  die der Beurteilung  der Hubinsel (3.36) 

dient 

Anmerkung 1  zum Begriff: Das ist das meteorologisch-ozeanische Ereignis, das zur ULS-Sturmbeurteilung  (siehe 5.5.4 

und6.4)  herangezogen wird. 

3.23  

Feld 

allgemeines  Gebiet,  in dem eine Hubinsel (3.36) betrieben werden soll  

Anmerkung 1  zum Begriff: Das Feld ist ein allgemeines  Gebiet im Gegensatz zum Einsatzort (3.74), der eine spezifische 

Angabe  ist.  
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3.24  

Festlast 

dauerhaft angebrachte  Teile der Hubinsel (3.36) einschließlich Konstruktionsrumpf,  Standbeinen  und  Fuß- 

Grundplatten,  Ausrustungsteilen sowie ortsfest und  beweglich angebrachter Gerate  

Anmerkung 1  zum Begriff: Beweglich angebrachte  Gerate umfassen ublicherweise die Bohrgeratkonstruktion  und 

zugehorige dauerhaft befestigte Ausrustungen.  

3.25  

Standfläche 

Vertiefung am  Meeresboden, die bleibt,  wenn eine Hubinsel (3.36) von einem Einsatzort abgebaut  wird 

3.26  

Gründung  

Boden und  Fuß-Grundplatte,  die das Standbein  einer Hubinsel (3.36) stutzen 

3.27  

Gründungsfestigkeit  

Sicherung der Fuß-Grundplatte  gegen ein Drehen durch den Meeresboden 

3.28  

Gründungsstabilität  

Fahigkeit der Grundung,  ausreichenden Halt  zu bieten, um  bei Auftreten von Einwirkungen  und  zunehmender 

Verformung stabil  zu bleiben  

3.29  

globale Analyse 

Ermittlung  einer einheitlichen Reihe von inneren Kraften und  Momenten oder Spannungen  in einer Konstruk-
tion,  die sich im Gleichgewichtszustand mit  einer festgelegten Reihe von Einwirkungen  auf  die Gesamtkon-
struktion  befinden 

Anmerkung 1  zum Begriff: Wenn eine globale  Analyse ein vorubergehender Zustand ist (z. B.  Erdbeben), so ist die Trag-

heitsreaktion Teil des Gleichgewichts. 

3.30  

Gefährdung 

potenzielle Quelle  eines Schadens 

Anmerkung 1  zum Begriff: Bei Schaden wird ublicherweise unterschieden zwischen Personenschaden, Umweltschaden 

oder Schaden zu Lasten von Organisationen oder der Gesellschaft im Allgemeinen.  

[QUELLE: ISO 19900:2019, 3.26] 

3.31  

Gefährdungsereignis  

Ereignis, das bei Wechselwirkung zwischen Gefährdung (3.30) und Hubinsel (3.36) eintritt  

BEISPIEL  Aufprall  von Wellenschlag  oder Eisberg auf  die Hubinsel,  Belastung  der Hubinsel durch ubermaßiges Gewicht,  

Schiffskollision sowie Auskolkung  in der Nahe  der Hubinsel.  

[QUELLE: ISO 19900:2019, 3.27, modifiziert �  �Bauwerk�  wurde geandert zu �Hubinsel�,  Beispiel wurde modi-
fiziert, um  Eisberg einzubeziehen und Feuer, Explosion  und  Erdrutsch auszuschließen] 

3.32  

Hubinsel mit  unabhängig voneinander beweglichen Standbeinen 

Hubinsel-Einheit mit  Standbeinen,  die unabhangig  voneinander angehoben  oder abgesenkt  werden konnen  
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3.33  

Trägheitslast  

Reihe von Einwirkungen,  die in etwa  der Auswirkung  der Tragheitskrafte entsprechen 

Anmerkung 1  zum Begriff: Eine Tragheitslast  wird nur in quasistatischen Analysen verwendet. 

3.34  

Füllung 

Boden uber der Grundrissflache der Fuß-Grundplatte,  der durch den Transport von Ablagerungen  oder Zusam-
menbrechen der Bohrlochseitenwand dorthin gelangt  

Anmerkung 1  zum Begriff: Die Fullung  ist Teil der Verfüllung (3.11). 

3.35  

Eigenfrequenz einer Welle  

Wellenfrequenz einer periodischen Welle  in einem Bezugssystem, das in Bezug  auf  die Welle  feststehend ist 

Anmerkung 1  zum Begriff: Ist  keine Stromung  vorhanden, ist das Bezugssystem auch  feststehend in Bezug  auf  den Mee-

resboden. Ist  eine Stromung  vorhanden, bewegt  sich das Bezugssystem mit  derselben Geschwindigkeit und in dieselbe 

Richtung  wie die Stromung.  

3.36  

Hubinsel  

mobile  Offshore-Einheit mit  einem schwimmfahigen Konstruktionsrumpf  und  einem oder mehreren Standbei-
nen,  die relativ zum Rumpf nach  oben  und  unten bewegt  werden konnen  

Anmerkung 1  zum Begriff: Der Betriebszustand einer Hubinsel wird durch Absenkung  des Beines/der Beine auf  den 

Meeresboden und anschließendes Anheben des Konstruktionsrumpfes auf  die erforderliche Hohe erreicht. Die meisten 

Hubinseln  besitzen drei oder mehr Standbeine,  die alle  jeweils unabhangig  voneinander bewegt  werden konnen  und im 

Meeresboden durch Fuß-Grundplatten  abgestutzt  werden. 

3.37  

Eigentümer  der  Hubinsel 

Eigentümer  

Vertreter des Unternehmens oder der Unternehmen, die die Hubinsel besitzen oder chartern 

Anmerkung 1  zum  Begriff: Das Energieunternehmen, der Betreiber  (3.53), vergibt den Auftrag  fur die Hubinsel und ist 

in  der Regel  nicht der Eigentumer oder Charterer. 

3.38  

gemeinsame Wahrscheinlichkeit  meteorologisch-ozeanischer  Daten 

Kombinationen aus  Wind,  Welle  und  Stromung,  die zu dem Einfluss fuhren, der an  einem Einsatzort durch-
schnittlich  einmal  in der Wiederkehrperiode erwartbar  uberschritten wird 

3.39  

Neigungsinstabilität  

Instabilitat  einer Hubinsel  mit  unabhangig  voneinander beweglichen Standbeinen,  die entstehen kann,  wenn 

die Steigerungsrate von Einwirkungen  auf  die Grundung,  durch die eine Neigung der Hubinsel  hervorgerufen 

wird, großer ist als  die Steigerungsrate der Tragfahigkeit der Grundung  mit  zunehmender Tiefe 

3.40  

Grenzzustand 

Zustand, bei  dessen Uberschreitung die Hubinsel (3.36) oder ein Bauelement (3.87) die Bemessungswerte nicht  

mehr erfullt  
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3.41  

Lastfall  

kompatible  Lastanordnungen, Reihe von Verformungen und  Imperfektionen, die fur eine bestimmte Konstruk-
tion  oder Prufung  gleichzeitig mit  dauerhaften Einwirkungen  und  feststehenden veranderlichen Einwirkungen  

betrachtet  werden 

3.42  

langfristiger  Betrieb  

Betrieb  einer Hubinsel  an  einem bestimmten Einsatzort uber einen langeren als  den von der anerkannten  Klas-
sifikationsgesellschaft (RCS-Erhebungszeitraum) festgelegten Erhebungszeitraum hinaus  

3.43  

niedrigste  astronomische  Tide  

LAT, en: lowest astronomical tide 

Wasserstand bei niedriger Tide, wenn alle harmonischen Elemente, die die Gezeiten verursachen, phasengleich 

sind 

Anmerkung 1  zum Begriff: Die harmonischen Elemente sind etwa  alle  19 Jahre phasengleich, diese Bedingungen  wer-

den jedoch mehrmals jedes Jahr annahernd erreicht. 

[QUELLE: ISO 19901-1:2015, 3.17] 

3.44  

mattengestützte Hubinsel 

Hubinsel-Einheit,  bei der das Standbein/die  Standbeine  starr mit  einer Grundungskonstruktion  so verbunden 

sind, dass das Bein/die Beine gleichzeitig angehoben  und  abgesenkt  werden 

3.45  

mittlerer  Springhochwasserstand  

arithmetisches Mittel  aller  Springhochwasserstande,  die uber einen langen  Zeitraum, idealerweise uber 

19 Jahre, gemessen wurden 

3.46  

mittlerer  Springniedrigwasserstand  

arithmetisches Mittel  aller  Springniedrigwasserstande,  die uber einen langen  Zeitraum, idealerweise uber 

19 Jahre, gemessen wurden 

3.47  

mittlerer  Wasserstand  

MSL,  en: mean  sea level  

arithmetisches Mittel  aller  Wasserstande,  die uber einen langen  Zeitraum, in einstundigen Abstanden  gemes-
sen wurden 

Anmerkung 1  zum Begriff: Jahreszeitlich bedingte Anderungen des mittleren Wasserstandes konnen  in einigen Gebie-

ten erwartet werden und uber viele Jahre kann  sich der mittlere Wasserstand andern. 

[QUELLE: ISO 19901-1:2015, 3.20]

3.48  

mittlere  Zero-upcrossing-Periode  

durchschnittliche Periode der Zero-upcrossing-Wellen in einem Seegang  

Anmerkung 1  zum Begriff: In  der Praxis wird die mittlere Zero-upcrossing-Periode oftmals  aus  den nullten  und  zweiten 

Momenten des Wellenspektrums  berechnet,  wie  in Gleichung (3.41-1) angegeben:  

� = �2 = ��0 (�) /�2 (�) = 2���0 (�) /�2 (�)  (3.41-1)
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Dabei ist/sind 

f  die Frequenz in Zyklen je Sekunde (Hertz); 

m0 

das nullte  spektrale  Moment  und entspricht ✁2,  der Schwankung  der entsprechenden Zeitreihe; 

m2 

das zweite spektrale  Moment;  

T2 

und  Tz 

die durchschnittliche Zero-upcrossing-Periode des Anhebens der Wasseroberflache, festgelegt durch die 

spektralen  Momente der nullten  und zweiten Ordnung (T2 =Tz); 

✂  die Wellenfrequenz in Bogenmaß  je Sekunde. 

[QUELLE: ISO 19901-1:2015, 3.22, modifiziert �  �intrinsisch� wurde gestrichen, �Nulldurchgang  (nach oben  

oder nach unten)�  wurde geandert in �Zero-upcrossing� und  die Definition der Ausdrucke in der Gleichung  

wurde hinzugefugt]  

3.49  

wahrscheinlichster maximaler  Extremwert  

MPME,  en: most probable  maximum  extreme 

Hochstwert einer Variablen, der mit  der hochsten Wahrscheinlichkeit in einem festgelegten Zeitraum eintritt  

Anmerkung 1  zum Begriff: Ein  festgelegter Zeitraum kann  zum Beispiel X Stunden  betragen.  

Anmerkung 2  zum Begriff: Der wahrscheinlichste maximale  Extremwert  ist der Wert,  fur den die Wahrscheinlichkeits-

dichtefunktion der Maximalwerte  der Variable ihren Spitzenwert erreicht. Er wird auch  als  Modus der statistischen Ver-

teilung  bezeichnet. 

[QUELLE: ISO 19901-1:2015, 3.24, modifiziert �  �in  einem festgelegten Zeitraum� und  Anmerkung 1  zum 

Begriff wurden hinzugefugt]  

3.50  

Nennfestigkeit 

fur eine Querschnittsflache berechnete Festigkeit,  unter Berucksichtigung  der spannungserhohenden Auswir-
kungen  der makrogeometrischen Form des Bauteiles,  von dem der Abschnitt  einen Teil darstellt,  jedoch ohne 

Berucksichtigung  von ortlich vorkommenden spannungserhohenden Auswirkungen  aufgrund der Form des 

Abschnitts und  aller  Schweißverbindungen oder weiterer Befestigungselemente 

3.51  

Nennwert 

einer Variablen zugeordneter Wert,  der auf  einer nicht-statistischen Grundlage,  sondern im Allgemeinen  aus  

den erworbenen Erfahrungen oder aus  den physikalischen Bedingungen  festgelegt oder bestimmt  wird, oder 

wie  in einem anerkannten  Regelwerk oder einer anerkannten  Norm veroffentlicht 

Anmerkung 1  zum Begriff: In  einigen Entwurfs-/Bemessungssituationen  konnen  einer Variablen zwei Nennwerte zuge-

ordnet werden, ein oberer und ein unterer charakteristischer Wert.  

3.52  

Betriebshandbuch  

Handbuch für  den Betrieb  meerestechnischer Anlagen 

aktuellstes  zugelassenes Dokument,  in dem die Betriebsmerkmale und  die Leistungsfahigkeit der Hubinsel  

festgelegt sind 

Anmerkung 1  zum Begriff: Der Gutachter (3.10) sollte die Bereitstellung  jeglicher aktualisierten  gewichtsbezogenen 

Daten sicherstellen. 
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3.53  

Betreiber  

Vertreter des Unternehmens oder der Unternehmen, die den Standort  anmieten/pachten  

Anmerkung 1  zum Begriff: Ublicherweise ist der Betreiber die Olgesellschaft,  die im Namen von Mit-Lizenznehmern 

handelt.  

[QUELLE: ISO 19900:2019, 3.35, modifiziert �  Anmerkung 2  zum Begriff wurde gestrichen] 

3.54  

Leistung 

Fahigkeit einer Hubinsel (3.36) oder eines Bauelements (3.87) und der Grundung,  festgelegte Anforderungen 

zu erfullen  

Anmerkung 1  zum Begriff: Festgelegte Anforderungen schließen Anforderungen an  Tragwerks- und  Grundungsintegri-

tat  und Funktionsfahigkeit ein. 

[QUELLE: ISO 19900:2019, 3.36 modifiziert �  �und  der Grundung�  wurde hinzugefugt,  �Bauwerk�  wurde 

ersetzt durch �Hubinsel�  und  �Bauteils�  wurde ersetzt durch �Bauelements�]  

3.55  

Vorbelastung  

Montage  und Einbettung  der Fuß-Grundplatten  durch vertikale Belastung  des Bodens unterhalb  einer 

Fuß-Grundplatte  des Hubinsel-Standbeins  mit  dem Ziel, eine ausreichende Tragfahigkeit der Grundung  

unter Bemessungssituationen bis zu dem Zeitpunkt  sicherzustellen, an  dem die Hochstlast  aufgebracht und  

gehalten wurde 

Anmerkung 1  zum Begriff: Wahrend Hubinseln mit  drei Standbeinen  vorbeansprucht werden, indem sie Ballastwas-

ser an  Bord nehmen, wird die Vorbelastung der Grundung  bei Hubinseln  mit  vier oder mehr Standbeinen  ublicherweise 

dadurch erreicht, dass die Masse des Konstruktionsrumpfes nacheinander von jeweils zwei Standbeinen  getragen  wird. 

Diese Vorgehensweise ist als  Vorantrieb bekannt  und macht  im Allgemeinen die  Aufnahme von Ballastwasser  nicht erfor-

derlich. Fur die Anwendung dieses Dokuments wird nicht zwischen Vorbelastung und  Vorantrieb unterschieden. 

3.56  

Vorbelastungsreaktion  

großte  der vertikalen Reaktionen  unter einer Fuß-Grundplatte,  die erforderlich ist,  um  die im Wasser befind-
liche Masse der Hubinsel wahrend des gesamten Vorbelastungsvorgangs zu stutzen 

Anmerkung 1  zum Begriff: Die im Wasser befindliche Masse umfasst die Gesamtmasse des Konstruktionsrumpfes, die 

veranderliche Last und  den Vorlastballast;  hinzu kommen die Standbeine  und Fuß-Grundplatten  sowie das gesamte darin 

enthaltene  Wasser; abzuglich des Wasserauftriebs der Standbeine  und  Fuß-Grundplatten  (der aus  ihren Außenabmes-

sungen  berechnet wird). Bodenauftrieb und die Masse der moglichen Bodenverfullung  uber der Fuß-Grundplatte  werden 

vernachlassigt. Bei der Berucksichtigung  von in der Fuß-Grundplatte  enthaltenem  Wasser ist besonders sorgfaltig  vorzu-

gehen (in einigen Fallen  kann  dieses Wasser bereits in der bereits erwahnten Masse des Standbeins  enthalten  sein). 

Anmerkung 2  zum Begriff: Das ist die großte  Reaktion  auf  einer Fuß-Grundplatte,  die bei der Vorbelastung  erreicht 

werden wurde, wenn die Hubinsel auf einer unendlich steifen Grundung montiert ware.

Anmerkung 3  zum Begriff: Die Vorbelastungsreaktion  ist ein Schlusselparameter bei der geotechnischen Analyse der 

Grundungen  von unabhangig  voneinander beweglichen Standbeinen.  Gutachter berucksichtigen Werte, die wahrend des 

Vorbelastungsvorgangs vernunftigerweise erzielt werden konnen.  Die Beurteilung  wird ungultig,  wenn der in der einsatz-

ortspezifischen Beurteilung  berucksichtigte Wert nicht wahrend des Vorbelastungsvorgangs erzielt wurde. 

3.57  

Durchstanzen 

schnelle,  unkontrollierte  vertikale Bewegung  eines Standbeins  aufgrund des Verlustes der Tragfahigkeit des 

Bodens, wenn weicher Boden von hartem Boden uberlagert wird 
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3.58  

quasi-statisch  

statische Darstellung eines dynamischen Prozesses 

Anmerkung 1  zum Begriff: In  einigen Fallen  kann  der Einfluss von Baugrundbeschleunigungen  durch Verwendung einer 

gleichwertigen Tragheitslast  annahernd ermittelt werden. 

3.59  

Phasenunterschied der  Träger  

RPD,  en: rack  phase difference 

relativer Unterschied der Position benachbarter  Gurte innerhalb eines Standbeins  zueinander, gemessen par-
allel  zur Langsachse der Gurte 

Anmerkung 1  zum Begriff: Das ist die Out-of-plane-Verzerrung des ebenen Rahmens. 

3.60  

anerkannte Klassifikationsgesellschaft  

RCS, en: recognized classification society 

Mitglied  der Internationalen  Vereinigung der Klassifikationsgesellschaften  (IACS), das uber anerkannte  und  

einschlagige Qualifikationen  und  Erfahrungen im Bereich Hubinseln  verfugt,  und  fur das Bestimmungen  und  

Verfahrensweisen zur Klassifizierung/Zertifizierung derartiger Einheiten fur Tatigkeiten in der Erdolindustrie  

festgelegt sind 

[QUELLE: ISO 19901-7:2013, 3.23, modifiziert �  �schwimmender Anlagen�  wurde ersetzt durch �Hubinseln�,  

�derartiger Anlagen�  wurde ersetzt durch �derartiger Einheiten�]  

3.61  

Redundanz 

Fahigkeit  der Konstruktion,  nach  dem Versagen eines oder mehrerer Bauteile  eines Bauwerks alternative  Last-
pfade zu finden, wodurch die Folgen derartiger Ausfalle  begrenzt werden 

Anmerkung 1  zum Begriff: Statisch  bestimmte Konstruktionen  weisen im Gegensatz zu statisch unbestimmten Kon-

struktionen  im Allgemeinen  keine Redundanz auf.  

[QUELLE: ISO 19902:2020, 3.38] 

3.62  

Regulierungsbehörde 

von einer nationalen  Regierung eingesetzte Behorde, die die Durchsetzung entsprechender Gesetzgebung 

bezuglich der Tatigkeiten der Offshore-Ol-  und  Erdgasindustrie auf  der Grundlage  ihres Rechtssystems im 

Hinblick  auf  die allgemeine  Sicherheit des Personals und  den Umweltschutz uberwacht 

Anmerkung 1  zum Begriff: Der Begriff �Regulierungsbehorde� kann  in bestimmten Hoheitsgewassern mehr als  eine 

Behorde umfassen. 

Anmerkung 2  zum Begriff: Die Regulierungsbehorde kann  weitere Stellen,  wie  beispielsweise meerestechnische Klassi-

fikationsgesellschaften,  ernennen, die in ihrem Namen handeln; fur derartige Falle  bezieht sich der Begriff �Regulierungs-

behorde� in diesem Dokument  auch  auf  diese Stellen.  

Anmerkung 3  zum Begriff: Der in diesem Dokument  verwendete Begriff �Regulierungsbehorde� bezieht sich nicht auf  

Behorden, die fur Genehmigungen zur Extraktion  von Kohlenwasserstoffen zustandig sind, außer wenn eine derartige 

Behorde auch  fur die Sicherheit und den Umweltschutz verantwortlich ist.  

[QUELLE: ISO 19902:2020, 3.39] 
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3.63  

Zuverlässigkeit  

Leistung (3.54) uber eine festgelegte Dauer 

Anmerkung 1  zum Begriff: Wird Zuverlassigkeit in Zusammenhang mit  Grenzzustanden  verwendet, kann  sie als  die 

Wahrscheinlichkeit, dass die Grenze nicht  uberschritten wird, ausgedruckt  werden. 

Anmerkung 2  zum Begriff: Die festgelegte Dauer betragt  im Allgemeinen  ein Jahr. 

[QUELLE: ISO 19900:2019, 3.39] 

3.64  

repräsentativer  Wert  

Wert,  der einer Grundvariablen (3.13) zur Verifizierung eines Grenzzustandes (3.40) in einer Bemessungssitua-
tion (3.9) zugewiesen wurde 

Anmerkung 1  zum Begriff: Zwei Arten von reprasentativen Werten, die bei der Verifizierung verwendet werden, sind 

der charakteristische  Wert  (3.15) und der Nennwert (3.51). 

[QUELLE: ISO 19900:2019, 3.40, modifiziert �  �Design� wurde in der englischen Fassung gestrichen] 

3.65  

Widerstand  Beständigkeit  

Fahigkeit,  Einflüssen (3.5) standzuhalten 

Anmerkung 1  zum Begriff: Bei der Durchfuhrung  einer Beurteilung  umfasst die Prufung  der Bestandigkeit ublicher-

weise: Kippsicherheit, Grundung,  Haltesystem, Bauelemente (3.83) und Strukturteile  (3.82). 

3.66  

Wiederkehrzeit  

mittlere Zeit,  bevor ein Ereignis erneut auftritt  

Anmerkung 1  zum Begriff: In  der Offshore-Industrie wird fur umweltbedingte  Ereignisse die Wiederkehrperiode in der 

Regel  in Jahren gemessen. Die in Jahren angegebene  Wiederkehrperiode entspricht dem Kehrwert der jahrlichen Eintritts-

wahrscheinlichkeit des Ereignisses. 

Anmerkung 2  zum Begriff: Fur die Anwendung dieser Definition schließen Ereignisse sowohl eigenstandige Gefahr-

dungsereignisse als  auch  Uberschreitungen eines Schwellenwertes einer maßgebenden Variablen ein. 

[QUELLE: ISO 19900:2019, 3.42] 

3.67  

Streudiagramm  

gemeinsame Wahrscheinlichkeit von zwei oder mehr (meteorologisch-ozeanischen) Parametern 

Anmerkung 1  zum Begriff: Ein  Streudiagramm wird insbesondere bei  Wellenparametern  im meerestechnischen Kon-

text  verwendet,  siehe ISO 19901-1:2015, A.5.8. Das Wellen-Streudiagramm  wird im Allgemeinen  als  die Wahrscheinlich-

keit des gemeinsamen Auftretens der signifikanten  Wellenhohe (Hs) und einer reprasentativen  Periode (Tz,i 

oder Tp,i) 

verstanden. 

[QUELLE: ISO 19901-1:2015, 3.29, modifiziert � in der Anmerkung  zum Begriff wurde �(z. B.  bei Ermudungs-
beurteilungen)�  ersetzt durch �siehe ISO 19901-1:2015, A.5.8�]  

3.68  

Unterspülung 

Abtragung  von Meeresbodenmaterial von der Grundung  aufgrund von Stromungen  und  Wellen  
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3.69  

Meeresboden 

Schnittstelle  zwischen Meer und  Meeresgrund  (3.71) 

[QUELLE: ISO 19900:2019, 3.46] 

3.70  

Seegang 

Zustand des Meeres wahrend einer Periode, in der die statistischen Kenngroßen  des Meeres annahernd fest-
stehend bleiben  

Anmerkung 1  zum Begriff: Im  statistischen Sinn  verandert sich der Zustand des Meeres innerhalb dieser Periode nicht 

merklich. Die Periode, wahrend der dieser Zustand existiert,  wird haufig  mit  drei Stunden  angegeben,  obwohl die Dauer 

von der besonderen Wettersituation  zum jeweiligen Zeitpunkt  abhangig  ist.  

[QUELLE: ISO 19901-1:2015, 3.31] 

3.71  

Meeresgrund 

Materialien  unter dem Meeresboden (3.69) 

[QUELLE: ISO 19900:2019, 3.47] 

3.72  

Flachgas 

Gaseinschlusse oder eingeschlossenes Gas unter undurchlassigen Schichten in seichter Tiefe 

3.73  

signifikante Wellenhöhe 

statistisches Maß  fur die Hohe der Wellen  bei Seegang  

Anmerkung 1  zum Begriff: Die signifikante Wellenhohe  wurde ursprunglich als  die durchschnittliche Hohe des hochs-

ten Drittels der mittleren zero-upcrossing Wellen  in einem Seegang  festgelegt.  In  den meisten Datenerfassungssystemen 

fur Offshore-Anlagen wird gegenwartig  davon ausgegangen,  dass die signifikante Wellenhohe  4��0 

betragt,  (wobei m0 

das nullte  spektrale  Moment  ist,  siehe ISO 19901-1:2015, 3.37) oder 4✁, wobei ✁  die Standardabweichung  der Zeitreihe 

der geographischen Hohe der Wasseroberflache uber die Messdauer ist,  im Allgemeinen  etwa  30min.  

[QUELLE: ISO 19901-1:2015, 3.35] 

3.74  

Einsatzort  

spezifische Position und Ausrichtung, an/in  der eine Hubinsel (3.36) in einem Feld (3.23) betrieben  wird 

3.75  

Einfassung 

vertikale(s), in der Draufsicht geschlossene(s) Schott(e) unterhalb  der Grundflache einer 

Fuß-Grundplatte (3.81) 

3.76  

Fuß-Grundplatte  mit  Einfassung 

Fuß-Grundplatte (3.81) mit  einer Einfassung (3.75) 

3.77  

Gleiten 

horizontale Bewegung  einer Fuß-Grundplatte  
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3.78  

Sondergutachten 

umfassendes und  vollstandiges Gutachten,  das in jedem nominalen  Jahresintervall erstellt wird und  das den 

Zyklus von jahrlichen Klassifizierungen und  vorgeschriebenen Gutachten abschließt  

Anmerkung 1  zum Begriff: In  einigen IACS-Mitgliedstaaten  wird es auch  als  �Erneuerungsgutachten�  bezeichnet.  Der 

bestimmte Erhebungszeitraum liegt  normalerweise zwischen funf und  acht  Jahren. 

3.79  

Spektraldichtefunktion  

Spektrum  

Energiedichtefunktion 

Maß  fur die Varianz, die mit  einer zeitveranderlichen Variablen je Frequenzbandeinheit und  je Richtsektorein-
heit verbunden ist 

Anmerkung 1  zum Begriff: �Spektrum�  ist ein Kurzbegriff fur den vollstandigen  und formalen Begriff �Spektraldichte-

funktion�  oder �Energiedichtefunktion�. 

Anmerkung 2  zum Begriff: Das Spektrum  wird im Allgemeinen  mit  zwei Argumenten angegeben:  eines fur die Fre-

quenzvariable und  eines fur die Richtungsvariable.  

Anmerkung 3  zum Begriff: In  ISO 19901-1 gilt  der Begriff �Spektrum�  fur Wellen,  Windturbulenzen und Folgen von 

Einflussen (Reaktionen),  die durch Wellen  oder Windturbulenzen verursacht werden. In  Bezug  auf  Wellen  ist Spektrum  

ein Maß  fur die Energie, die einen bestimmten Raum durchquert.  

Anmerkung 4  zum Begriff: Nicht zu verwechseln mit  einem Erdbeben-Antwortspektrum.  

[QUELLE: ISO 19901-1:2015, 3.39, modifiziert �  der erste Satz  der Anmerkung 2  zum Begriff wurde gestrichen 

und  Anmerkung 4  zum Begriff wurde hinzugefugt]  

3.80  

spektrale  Spitzenzeit  

Dauer der maximalen  (Spitzen-) Energiedichte im Spektrum (3.79) 

Anmerkung 1  zum Begriff: In  der Praxis gibt  es oftmals  mehr als  nur eine Spitze in einem Spektrum.  

Anmerkung 2  zum Begriff: In  diesem Dokument  werden zwei Arten von spektralen  Spitzenzeiten verwendet: die intrin-

sische und die scheinbare spektrale  Spitzenzeit.  Der Unterschied zwischen diesen beiden Arten wird in  A.7.3.3.5 diskutiert,  

wobei diese Erorterung wiederum auf  ISO 19901-1:2015, 8.4.4 und  A.8.4.3, beruht.  

[QUELLE: ISO 19901-1:2015, 3.38, modifiziert �  Anmerkung 2  zum Begriff hinzugefugt]  

3.81  

Fuß-Grundplatte  

Konstruktion  am  Fuß eines Standbeins,  die vom Boden gestutzt  wird 

3.82  

Verdrückung  

seitliche Bewegung  von weichem Boden zwischen dem Boden der Fuß-Grundplatte  und  einer darunter liegen-
den harteren Schicht oder seitliche Bewegung  von weichem Boden zwischen zwei harteren Schichten 
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3.83  

stochastische Analyse 

Analyse, bei der mit  einem Wahrscheinlichkeitsansatz die zufallige  Art der zu betrachtenden  Variablen model-
liert  wird 

Anmerkung 1  zum Begriff: Im  Allgemeinen  kann  eine lineare stochastische Analyse im Frequenzbereich oder im Zeit-

bereich durchgefuhrt werden, wahrend eine nichtlineare stochastische Analyse nur Simulationen  des Zeitbereiches ver-

wenden kann.  Dieses Dokument  behandelt  nicht die stochastische Analyse im Frequenzbereich. 

3.84  

Spannungskonzentrationsfaktor 

SCF,  en: stress concentration factor 

Faktor, der die Beziehung einer ortlichen Spannung  zur Nennspannung  an  einem Detail  angibt  

[QUELLE: ISO 19902:2020, 3.49, modifiziert �  Anmerkung 1  zum Begriff wurde gestrichen] 

3.85  

Konstruktionsanalyse  

Prozess oder Algorithmus zur Ermittlung  von Ergebnissen von Einwirkungen  aus  einer bestimmten Reihe von 

Einwirkungen  

Anmerkung 1  zum Begriff: Konstruktionsanalysen  werden auf  drei Stufen  durchgefuhrt  [globale  Analyse einer Gesamt-

konstruktion,  Analyse eines Teiles einer Konstruktion (z. B.  eines Standbeines), ortliche Analyse eines Bauelementes und 

ortliche Analyse eines Strukturteils],  wobei jeweils verschiedene Strukturmodelle  verwendet werden. 

[QUELLE: ISO 19902:2020, 3.50, modifiziert �  in Anmerkung 1  zum Begriff wurden ein Beispiel und  hinzuge-
fugt  und  �Bauelementes�]  

3.86  

Strukturteil  

tragendes  Bauteil  

physisch unterscheidbarer Teil eines Bauelemente-Querschnitts mit  gleichmaßiger Streckgrenze 

Anmerkung 1  zum Begriff: Der Querschnitt eines nicht rohrformigen Elementes besteht ublicherweise aus  mehreren 

Strukturteilen.  Ein Teil besteht nur aus  einem Werkstoff. Wenn ein Plattenteil  durch eine weitere Plattierung  verstarkt ist,  

darf die Verstarkung eine andere Streckgrenze aufweisen. Zur weiteren Diskussion, siehe auch  A.12.1.1. 

3.87  

Bauelement 

Element 

physisch unterscheidbarer Teil einer verstrebten Konstruktion,  der zwei Verbindungstucke verbindet 

Anmerkung 1  zum Begriff: Ein  Bauelement  kann  auch  als  Standbein  einer Hubinsel,  die nicht  uber Gitterbeine verfugt,  

festgelegt werden. 

Anmerkung 2  zum Begriff: Zur weiteren Diskussion, siehe auch  A.12.1.1. 

3.88  

plötzlicher  Hurrikan  

plotzlicher  Zyklon 

plotzlicher  Taifun 

plotzlich  auftretender tropischer Wirbelsturm, der sich in der Nahe des Einsatzortes bildet  und  der 

die Hubinsel beeintrachtigen  kann,  noch bevor die Evakuierung  von Personen innerhalb der nach dem 

Not-Evakuierungsplan  erforderlichen Zeit abgeschlossen werden kann  

Anmerkung 1  zum  Begriff: Ziel ist es, die Hubinsel fur den bestimmten plotzlichen  tropischen Wirbelsturm nach  L1 zu 

beurteilen, siehe 5.5.2 und 5.5.3. 
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3.89  

anhaltende Windgeschwindigkeit  

uber die Zeit gemittelte  Windgeschwindigkeit mit  einer festgelegten durchschnittlichen Dauer von 1min  oder 

langer bei einer festgelegten Hohe 

[QUELLE: ISO 19901-1:2015, 3.43, modifiziert �  die Dauer von �10min  oder langer�  wurde geandert] 

3.90  

undrainierte  Scherfestigkeit 

maximale  Scherbeanspruchung beim Fließen oder bei einer festgelegten maximalen  Dehnbeanspruchung in 

einem undrainierten Zustand 

Anmerkung 1  zum Begriff: Fließen ist der Zustand eines Werkstoffs, bei dem bei einer nur geringfugigen oder bei uber-

haupt  keiner Spannungszunahme  eine große plastische  Dehnung auftritt.  

Anmerkung 2  zum Begriff: Die Dehnungserweichung ist ebenfalls zu berucksichtigen. 

[QUELLE: ISO 19901-8:2023, 3.42, modifiziert �  Anmerkung 2  zum Begriff wurde hinzugefugt]  

3.91  

Auslastung  

Auslastung  von Bauelementen 

Auslastung  der  Gründung  

maximaler  absoluter Wert des Verhaltnisses  der verallgemeinerten Darstellung der Auswirkung  der zu beur-
teilenden Einflussen zur verallgemeinerten Darstellung der zu beurteilenden Bestandigkeit in kompatiblen  

Einheiten 

Anmerkung 1  zum Begriff: Die Auslastung  wird fur jeden Grenzzustand und fur jede Bemessungssituation berechnet.  

Anmerkung 2  zum Begriff: Lediglich Auslastungen,  die kleiner oder gleich 1,0 sind, entsprechen den Bemessungswerten 

fur einen bestimmten Grenzzustand. 

Anmerkung 3  zum Begriff: Die Auswirkung  des zu beurteilenden Einflusses ist die Reaktion  auf  die berucksichtigten  

Einwirkungen.  Die zu beurteilende Bestandigkeit ist die reprasentative Bestandigkeit geteilt durch den partiellen  Wider-

standsfaktor. 

Anmerkung 4  zum Begriff: Fur Bauelemente  und Grundungen,  die kombinierten Kraften ausgesetzt  sind, werden das 

Muster der inneren Krafte  und der Widerstand zu einer Interaktionsgleichung  zusammengefasst. Wenn die Interaktions-

gleichung, die die Beurteilungsprufung  bestimmt,  auf  eine Ungleichung der Form U 1,0  reduziert wird oder werden kann,  

entspricht die AuslastungU. 

3.92  

veränderliche Last  

Gegenstande, die von der Hubinsel getragen  werden, um  ihren Betrieb  zu unterstutzen,  und  die nicht in der 

Festlast  enthalten  sind 

3.93  

Wassertiefe  

senkrechter Abstand  zwischen Meeresboden und  Ruhewasserstand 

Anmerkung 1  zum Begriff: Da es mehrere Moglichkeiten fur den Ruhewasserstand gibt  (sieheA.6.4.4), kann  es mehrere 

Werte fur die Wassertiefe geben.  Im  Allgemeinen  wird die Beurteilungs-Wassertiefe bis zum hochsten Ruhewasserstand 

ermittelt.  

Anmerkung 2  zum Begriff: Die zur Berechnung der Wellenkinematik  verwendete Wassertiefe schwankt  zwischen der 

maximalen  Wassertiefe des mittleren Springhochwasserstandes zuzuglich einer positiven Sturmflut,  und der geringsten 

Wassertiefe des mittleren Springniedrigwasserstandes abzuglich einer negativen Sturmflut,  wie jeweils zutreffend. 
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[QUELLE: ISO 19901-1:2015, 3.47, modifiziert �  die Anmerkungen  zum Begriff wurden neu  formuliert] 
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Nationaler  Anhang NB  

(informativ) 

Symbole  und Abkürzungen 

NB.1  Symbole  

NB.1.1  Allgemeines 

�d  

Auswirkung  aufgrund von mit  Beiwerten versehenen Einwirkungen  

BS  

Bodenauftrieb der Fuß-Grundplatte  unter der Auflageflache,  d. h.  Raumgewicht  des Bodens 

unter Wasser, der durch die Fuß-Grundplatte  unterDembed,  der großten  Einbettungstiefe  der 

Fuß-Grundplatten-Auflageflache mit  dem großten  Querschnitt  unter dem Meeresboden, 

verdrangt  wird 

Cmr 

Momentenreduktionsfaktor 

Dembed 

großte  Einbettungstiefe  der Fuß-Grundplatten-Auflageflache mit  dem großten  Querschnitt  

unter dem Meeresboden 

De 

gleichwertige Reihe von Tragheitseinwirkungen, die dynamische Auswirkungen  extremer 

Sturme oder Auswirkungen  von Bodenerschutterungen aufgrund von Erdbeben reprasentiert 

Ee 

meteorologisch-ozeanische Einwirkungen  aufgrund eines extremen Sturmereignisses 

f FD 

Rechenbeiwert fur Ermudungsschaden 

Fd 

zu beurteilender Lastfall  (siehe 8.8) 

FH 

aufgrund des zu beurteilenden Lastfalls (siehe 8.8) auf  die Fuß-Grundplatte  wirkende 

horizontale Kraft  

FV 

Bruttowert  der aufgrund des zu beurteilenden Lastfalls Fd 

(siehe 8.8) senkrecht auf  den 

Boden unterhalb  der Fuß-Grundplatte  wirkenden Kraft  

GF 

Einwirkungen  aufgrund der Festlast,  die so angeordnet ist,  dass ihre vertikale und  

horizontale Verteilung angemessen reprasentiert wird 

Gv 

Einwirkungen  aufgrund der großten  oder kleinsten veranderlichen Last,  wie  jeweils 

zutreffend, die an  der ungunstigsten Stelle  des Lastschwerpunkts angeordnet ist,  die fur die 

zu betrachtenden  Anordnungen gilt  

K wirksamer Langenfaktor 

KDAF,RANDOM 

DAF, der mittels (stochastischer) Analysen von Zufallswellen  im Zeitbereich ermittelt wird, 

einschließlich der Mittelwerte,  die aus  einer Zufallswellenberechnung  stammen.  Er ist das 

Verhaltnis  des absoluten  Wertes der Auswirkung  einer dynamischen Last  zum absoluten  

Wert der entsprechenden Auswirkung  der statischen Last,  wobei bei beiden der Mittelwert  

einbezogen wird. 

KDAF,SDOF 

DAF, der mittels der Darstellung  des dynamischen Verhaltens mit  einem Freiheitsgrad 

ermittelt wird, ohne die Mittelwerte,  die aus  einer Berechnung mit  einem Freiheitsgrad 

(SDOF) stammen.  Er ist festgelegt als  das Verhaltnis  der Amplitude  der Auswirkung  einer 

dynamischen Last zur Amplitude  der entsprechenden Auswirkung  der statischen Last,  bei  

periodischer Anregung einer linearen Annaherung eines Modells  mit  einem Freiheitsgrad fur 

das Verhalten der Hubinsel.  

L1 

Lange  des Vektors von einem festgelegten Ursprung zum Einfluss 

L2 

Lange  des Vektors vom fur L1 

festgelegten Ursprung zur mit  Beiwerten versehenen 

Interaktionsoberflache 
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Lb1  

Lange des Vektors vom Ursprung, der fur die Bestimmung  der Lagerauslastung  (FH, FV)ORG  

verwendet wird, bis zum  (aus  den mit  Beiwerten versehenen Einwirkungen  ermittelten) 

Umweltansprechpunkt  (FH, FV) 

Lb2  

Lange des Vektors vom Ursprung, der fur die Bestimmung  der Lagerauslastung  (FH, FV)ORG  

verwendet wird, und  durch (FH, FV) bis zu der mit  Beiwerten versehenen vertikal- 

horizontalen Tragfahigkeitsoberflache QVH,f 

Ls1 

Lange des Vektors vom Ursprung, der fur die Bestimmung  der Gleitauslastung  (FH, FV)ORG  

verwendet wird, bis zum Umweltansprechpunkt  (ermittelt aus  den mit  Beiwerten 

versehenen Einwirkungen)  (FH, FV) 

Ls2 

Lange des Vektors vom Ursprung, der fur die Bestimmung  der Gleitauslastung  (FH, FV)ORG  

verwendet wird, und  durch (FH, FV) bis zu der mit  Beiwerten versehenen vertikal- 

horizontalen Tragfahigkeitsoberflache QVH,f 

LAE  

Lange des Vektors von einem bestimmten Ursprung zur Einwirkung  

LIS  

Lange des Vektors von demselben Ursprung zur mit  Beiwerten versehenen 

Interaktionsoberflache  

MOTM 

Kippmoment  aufgrund von mit  Beiwerten versehenen Einwirkungen  

N Anzahl  der Zyklen  bis zum  Ermudungsbruch bei einer festgelegten  Einstufenbelastung  

QH 

maximale  horizontale Tragfahigkeit der Grundung  

R  mit  Beiwerten versehener Widerstand 

Rd,OTM 

mit  Beiwerten versehenes Stabilisierungsmoment  

Rr,OTM 

reprasentatives Stabilisierungsmoment  

Tn  

naturliche Periode der Hubinsel 

Tp  

scheinbare modale  Periode oder Spitzenperiode des Wellenspektrums  

Tp,i  

intrinsische modale  Periode oder Spitzenperiode des Wellenspektrums  

Tz,i 

intrinsische mittlere Zero-upcrossing-Periode der Wasserspiegelhohe  bei Seegang  

U  Auslastung  

US,pl  

Auslastung  der Vorlast 

US,sl  

Auslastung  des Widerstands der Grundung  gegen  Gleiten 

US,vhm 

Auslastung  der vertikalen und  horizontalen Tragfahigkeit der Grundung  

VLo 

maximale  vertikale Reaktion  unter der betrachteten Fuß-Grundplatte,  die erforderlich ist,  

um  die unter Wasser befindliche Masse der Hubinsel wahrend des gesamten 

Vorbelastungsvorgangs zu stutzen (dies ist nicht die Tragfahigkeit des Bodens; siehe 3.56) 

Vst  

vertikale Kraft,  die aufgrund des zu beurteilenden Lastfalls (siehe 8.8) auf  die Fuß- 

Grundplatte  einwirkt  (schließt die Auswirkungen  der Masse des Standbeins  und  des 

Wasserauftriebs ein, umfasst jedoch nicht die Auswirkungen  der Verfullung  und  des 

Bodenauftriebs der Fuß-Grundplatte)  

WBF,A 

Raumgewicht  der Verfullung  unter Wasser, das vorhanden ist,  nachdem die maximale  Vorlast 

aufgebracht und  gehalten wurde 

WBF,o 

Raumgewicht  der Uberlagerung auf  der Fuß-Grundplatte  aufgrund der Verfullung  wahrend 

der Vorbelastung  

f,D 

Teilsicherheitsbeiwert fur Einwirkungen,  der auf  Tragheitseinwirkungen aufgrund der 

dynamischen Reaktion  angewendet wird 

f,E  

Teilsicherheitsbeiwert fur Einwirkungen,  der auf  Einwirkungen  durch meteorologisch- 

ozeanische Vorgange  oder Erdbeben angewendet wird 
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f,G 

Teilsicherheitsbeiwert fur Einwirkungen,  der auf  Einwirkungen  aufgrund der Festlast  

angewendet wird 

f,V 

Teilsicherheitsbeiwert fur Einwirkungen,  der auf  Einwirkungen  aufgrund der veranderlichen 

Last angewendet  wird 

R,H 

Widerstands-Teilsicherheitsbeiwert fur die Festigkeit des Haltesystems 

R,Hfc 

Widerstands-Teilsicherheitsbeiwert fur die horizontale Tragfahigkeit der Grundung  

R,OTM 

Widerstands-Teilsicherheitsbeiwert fur das Stabilisierungsmoment  

R,PRE  

Widerstands-Teilsicherheitsbeiwert fur die Vorlast 

R,S  

Widerstands-Teilsicherheitsbeiwert fur die Festigkeit der Fuß-Grundplatte  

VH 

Widerstands-Teilsicherheitsbeiwert fur die Tragfahigkeit der Grundung  

NB.1.2  In A.6  verwendete Symbole  

D1 

Richtungsstreufunktion in Abhangigkeit  von n  

D2 

Richtungsstreufunktion in Abhangigkeit  von s 

D3 

Richtungsstreufunktion in Abhangigkeit  von  

dw 

Wassertiefe 

F( w) Direktionalitatsfunktion  

f  Wellenfrequenz 

Hmax  

individuelle extreme Wellenhohe 

Hs 

erhohte signifikante Wellenhohe zur Berucksichtigung der Wellenasymmetrie  

Hsrp 

signifikante Wellenhohe fur die Wiederkehrperiode der Beurteilung  

href 

Bezugstiefe fur windgetriebene Stromung  

Lw 

Wellenlange  der Welle  mit  Hmax  

und  Tass 

in Wassertiefe dw,  entsprechend der angewandten  

periodischen Wellentheorie 

N inverser Exponent  des Windprofils nach Potenzgesetz 

n  Parameterexponent in D1 

Sy 

geringster Abstand  zwischen den Beinen von Hubinseln  mit  3 Standbeinen  

SPM( ) Pierson-Moskowitz-Wellenspektrum fur einen Seegang  

SJS( ) JONSWAP-Wellenspektrum  fur einen Seegang 

S (f )  Spektraldichte-Wellenfunktion,  angegeben  als  Funktion der Wellenfrequenz 

S (f,✄  w) direktionales kurzkammiges Leistungsdichtespektrum 

s Parameter in D2 

su,ave  

mittlere undrainierte Scherfestigkeit = (suC + suD + suE)/3 

suC 

statische triaxiale  undrainierte Druckscherfestigkeit 

suD 

statische DSS-undrainierte Druckscherfestigkeit 

suE  

statische triaxiale  Dehnung undrainierte Scherfestigkeit 

Tass 

intrinsische Wellenperiode, die mit  Hmax  

verbunden ist 

Tp  

scheinbare modale  Periode oder Spitzenperiode des Wellenspektrums  

Tp,i  

intrinsische modale Periode oder Spitzenperiode des Wellenspektrums  

Tz,i 

intrinsische mittlere Zero-upcrossing-Periode der geographischen Hohe der 

Wasseroberflache bei  Seegang  

VC 

Stromungsgeschwindigkeit in Abhangigkeit  von z 
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Vs 

Downwind-Komponente der zugehorigen Sturmflut  (ohne windgetriebene Komponente) 

Vref 

1min  anhaltende Windgeschwindigkeit in Hohe Zref 

(ublicherweise in  10m  uber MSL)  

V t  

Downwind-Komponente der mittleren Fruhjahrs-Gezeitenstromung  

Vw  

windbedingte Oberflachenstromung  

VZ 

die Windgeschwindigkeit in Hohe Z uber der betrachteten SWL  

Z  Hohe uber der betrachteten SWL  

z vertikale Koordinate relativ zur betrachteten SWL,  positiv nach oben  

Zref 

Bezugshohe uber MSL  

✄w  

Winkel  zwischen der Richtung  der Elementarwellenzuge  und  der vorherrschenden Richtung  

der kurzkammigen  Wellen  

☎  Formparameter des Peak-Enhancement-Faktors  im JONSWAP-Spektrum 

 Kinematikreduktionsfaktor  

 Richtungsstreufaktor in Abhangigkeit  vom Breitengrad 

✁  Standardabweichung  der Normalverteilung in D3 

✆  Breitengrad 

NB.1.3  In A.7  verwendete Symbole 

Acs 

Querschnittsflache des Elements  

Ae 

aquivalente  Flache des Standbeines  je Hoheneinheit 

Ai 

aquivalente  Flache des Elements  oder der Versteifung i 

AWi  

projizierte Flache des Bauteils i rechtwinklig  zur Windrichtung 

CA 

Koeffizient der addierten Masse 

CDe 

aquivalenter Wert des Luftwiderstandsbeiwerts eines Standbeinfeldes 

CDei  

aquivalenter Wert des Luftwiderstandsbeiwerts des Elements i 

CD,  CDi  

Luftwiderstandsbeiwert,  Widerstandsbeiwert des Elements i 

CDpr(  ) Luftwiderstandsbeiwert bezogen auf  den projizierten Durchmesser 

CD0 

Luftwiderstandsbeiwert fur ein Rohr mit  entsprechender Rauheit 

CD1 

Luftwiderstandsbeiwert fur die Stromung  senkrecht zur Stange  bezogen auf  den projizierten 

Durchmesser, W  

Cm,  Cmi  

Tragheitskoeffizient, Tragheitskoeffizient des Elements i 

Cme 

aquivalenter Wert des Tragheitskoeffizienten eines Standbeinfeldes 

Cmei  

aquivalenter Wert des Tragheitskoeffizienten des Elements i 

Cs 

Formkoeffizient 

Dr,  Di 

Bezugsdurchmesser, Bezugsdurchmesser des Elements i 

De 

aquivalenter Durchmesser des Standbeines  

DF 

Breite der Außenseite des Standbeines,  orthogonal zur Stromungsrichtung  

Dpr(  ) projizierter Durchmesser 

dw 

Wassertiefe 

Hs 

erhohte signifikante  Wellenhohe zur Berucksichtigung  der Wellenasymmetrie  

Lw  

Wellenlange  

li 

Lange des Elements i vom Knotenpunkt  bis zur Knotenmitte  

ma  

zusatzlicher Massenbeitrag  (je Langeneinheit) fur ein Element  

Pi 

Druck in der Mitte des Blockes i 
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s Hohe eines Feldes oder eines Teils eines Feldes 

T i 

intrinsische Periode einer periodischen Welle  (in einem Bezugssystem, das in Bezug  auf  die 

Welle  feststehend ist,  d. h.  es ist keine Stromung  vorhanden) 

Tn 

erste naturliche Periode der Sturm-  oder Schaukelbewegung  der Hubinsel 

Tp  

scheinbare modale  Periode oder Spitzenperiode des Wellenspektrums  

Tp,i  

intrinsische modale Periode oder Spitzenperiode des Wellenspektrums  

Tz 

scheinbare mittlere Zero-upcrossing-Periode der geographischen Hohe der 

Wasseroberflache bei Seegang 

Tz,i  

intrinsische mittlere Zero-upcrossing-Periode der geographischen Hohe der 

Wasseroberflache bei Seegang 

tm  

maritime Wachstumsstarke 

W  projizierte Breite 


�
 

Geschwindigkeit des Elements,  senkrecht zur Elementachse  und  in Richtung  der 

kombinierten Teilchengeschwindigkeit 

��
 

Beschleunigung  des Elements,  senkrecht zur Elementachse  und  in Richtung  der 

kombinierten Teilchengeschwindigkeit 

u  Wellenteilchengeschwindigkeit  

un 

Wellenteilchengeschwindigkeit,  aufgelost  senkrecht zur Elementachse  




 

Wellenteilchenbeschleunigung,  aufgelost  senkrecht zur Elementachse  

VC 

Stromungsgeschwindigkeit zur Verwendung im hydrodynamischen Modell  

V f 

Fernfeld-(ungestorte)Stromungsgeschwindigkeit 

Vzi 

Windgeschwindigkeit in der Mitte von Block i 

vn  

Teilchengeschwindigkeit des Fluids, aufgelost  senkrecht zur Elementachse  

z	  modifizierte Koordinate zur Verwendung in der Berechnung der Teilchengeschwindigkeit 

z vertikale Koordinate relativ zur betrachteten SWL,  positiv nach  oben  

✄i 

Winkel  zwischen Stromungsrichtung  und  Elementachse,  projiziert auf  eine horizontale Ebene  

✝i 

Winkel,  der die Neigung des Elements  in Bezug  auf  die Horizontale definiert 

�F Welleneinwirkung  je La�ngeneinheit 

�Fdrag 

Luftwiderstandswirkung je La�ngeneinheit 

�F inertia 

Tra�gheitswirkung  je La�ngeneinheit 

�a  

Massendichte der Luft 

�w  

Massendichte von Wasser 

✞  Winkel  in Grad 

✟w 

aktueller  Wasserstand (gleiches Achsensystem wie  z) 

NB.1.4  In A.8  verwendete Symbole  

Aeq 

axiale  Fla�che  des a�quivalenten  Standbein-Modell-Tra�gers 

Aseff 

wirksame Scherfla�che des a�quivalenten  Standbein-Modell-Tra�gers 

E  Elastizita� tsmodul  von Stahl  

F aufgebrachte Axiallast

G Schermodul 

I  zweites Fla�chenmoment 

Khh 

horizontale Steifigkeit der Standbein-Konstruktionsrumpf-Verbindung 
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Krh 

Rotationssteifigkeit der Standbein-Konstruktionsrumpf-Verbindung 

Kvh 

vertikale Steifigkeit der Standbein-Konstruktionsrumpf-Verbindung 

Lc 

freitragende La�nge  (vom Konstruktionsrumpf  bis zum Reaktionspunkt  auf  dem 

Meeresboden) 

Lub  

Abstand  zwischen dem Reaktionspunkt  der Fuß-Grundplatte  und  dem vertikalen 

Schwerpunkt des Konstruktionsrumpfes 

M  aufgebrachtes Moment  

P  aufgebrachte Scherung 

Pg  

Summe  der Standbeinkra� fte aufgrund der funktionellen  Einwirkungen  auf  die Standbeine  am  

Konstruktionsrumpf,  einschließlich der Masse der Standbeine  u�ber dem Konstruktionsrumpf 

✠  axiale  Durchbiegung (Verku� rzung)  des Standbeins  am  Punkt  der Krafteinleitung  aus  dem 

detaillierten Standbein-Modell  

✠C 

axiale  Endverschiebungen des kombinierten Modells  der Standbein-  und  Standbein-  

Konstruktionsrumpf-Verbindung 

�
 

seitliche Durchbiegung des freitragenden Standbeins  am  Punkt  der Momenteinleitung  aus  

dem detaillierten Standbein-Modell  

�
 

seitliche Durchbiegung des freitragenden Standbeins  am  Punkt  der Momenteinleitung  aus  

dem kombinierten Modell  der Standbein-  und  Standbein-Konstruktionsrumpf-Verbindung 

�
 

seitliche Durchbiegung des freitragenden Standbeins  am  Punkt  der Momenteinleitung  aus  

dem detaillierten Standbein-Modell  

✞C 

Neigung des Endes des freitragenden Standbeins  aus  dem kombinierten Modell  der 

Standbein-  und  Standbein-Konstruktionsrumpf-Verbindung 

✞M  

Neigung des freitragenden Standbeins  am  Punkt  der Momenteinleitung  aus  dem 

detaillierten Standbein-Modell  

✞P 

Neigung des freitragenden Standbeins  am  Punkt  der Schereinwirkung aus  dem detaillierten 

Standbein-Modell  

NB.1.5  In A.9  und AnhangE verwendete Symbole  

A  effektive Auflagefla�che der Fuß-Grundplatte  basierend auf  dem Querschnitt,  der am obersten 

Teil der den Boden beru�hrenden Auflagefla�che  ermittelt wird (siehe Bild A.9.3-3)  

As 

seitlich projizierte Einbettfla�che  der Fuß-Grundplatte  

a Tiefeninterpolationsparameter 

as 

Tragfa�higkeitskonstante des Verdru� ckungsfaktors 

B  effektiver Durchmesser der Fuß-Grundplatte  am  obersten Teil der den Boden beru�hrenden 

Auflagefla�che  (bei rechteckigem Fundament ist B  gleich der Breite) 

Bmax  

Durchmesser der Kontaktfla�che  in der Ebene,  wenn die Fuß-Grundplatte  vollsta�ndig  aufliegt  

BS  

Bodenauftrieb der Fuß-Grundplatte  unter der Auflagefla�che, d. h.  das Raumgewicht des 

Bodens unter Wasser, der durch die Fuß-Grundplatte  unterDembed,  der gro�ßten  

Einbettungstiefe  der Fuß-Grundplatten-Auflagefla�che mit  dem gro�ßten  Querschnitt unter 

dem Meeresboden, verdra�ngt  wird 

bs 

Tragfa�higkeitskonstante des Verdru� ckungsfaktors in Abha�ngigkeit  vom Durchmesser der 

Fuß-Grundplatte  

CH 

horizontaler Tragfa�higkeitskoeffizient 

CH,NC 

horizontaler Tragfa�higkeitskoeffizient fu� r den normal  verfestigten Fall  nach A.9.3.3.2 a) i) 

27  

Full document details: DIN EN ISO 19905-1:2024-04

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-iso-19905-1-2024-04
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-iso-19905-1-2024-04


DIN EN ISO  19905-1:2024-04  

CH,U 

horizontaler Tragfa�higkeitskoeffizient fu� r den Fall  gleichma�ßiger Festigkeit nach  

A.9.3.3.2 a) ii) 

CH,shallow  

horizontaler Tragfa�higkeitskoeffizient bei  flacher Einbettung  

CH,deep 

horizontaler Tragfa�higkeitskoeffizient bei  tiefer Einbettung  

CM  

Momententragfa�higkeitskoeffizient 

CM,NC 

Momententragfa�higkeitskoeffizient fu� r den normal  verfestigten Fall  nach  A.9.3.3.2 a) i) 

CM,U  

Momententragfa�higkeitskoeffizient fu� r den Fall  gleichma�ßiger Festigkeit nach A.9.3.3.2 a) ii) 

Dembed 

gro�ßte  Einbettungstiefe  der Fuß-Grundplatten-Auflagefla�che mit  dem gro�ßten  Querschnitt 

unter dem Meeresboden (siehe Bild A.9.3-3)  

Db  

Tiefe des Ru� ckflusses; Fu� llungen  sollten nicht beru� cksichtigt werden 

DR  

relative Dichte von Sand  (Prozent) 

d Tiefe unterhalb  des Meeresbodens 

dc 

Tiefenfaktor fu� r die Tragfa�higkeit 

dcrit 

Tiefe, in  der der maximale  Tragwiderstand auftritt  (geschichteter Fall)  

dq 

Tiefenfaktor bei Auflast  fu� r drainierte Bo�den 

d� 

Tiefenfaktor fu� r das Eigengewicht  bei  drainierten Bo�den 

f cy,V 

zyklischer Abminderungsfaktor fu� r die vertikale Tragfa�higkeit 

f cy,H 

zyklischer Abminderungsfaktor fu� r die horizontale Tragfa�higkeit 

f cy,M  

zyklischer Abminderungsfaktor fu� r die Momententragfa�higkeit 

FH 

aufgrund des zu beurteilenden Lastfalls (siehe 8.8) auf  die Fuß-Grundplatte  wirkende 

horizontale Kraft  

FM  

aufgrund des zu beurteilenden Lastfalls (siehe 8.8) auf  die Fuß-Grundplatte  wirkende 

Momentenkraft 

FV 

Bruttowert  der aufgrund des zu beurteilenden Lastfalls Fd 

(siehe 8.8) senkrecht auf  den 

Boden unterhalb  der Fuß-Grundplatte  wirkenden Kraft  

(FV/QV)t  

vertikale Last am  Schnittpunkt  von Haftfließfla�che und  Gru�ndungsfließfla�che 

f 1  

Faktor, der auf  die horizontale Tragfa�higkeit angewandt  wird, die in der Gleichung  fu� r die 

Fließfla�che fu� r eingebettete Fuß-Grundplatten  auf  Ton verwendet wird 

f 2  

Faktor, der auf  die Momententragfa�higkeit angewandt  wird, die in der Gleichung  fu� r die 

Fließfla�che fu� r eingebettete Fuß-Grundplatten  auf  Ton verwendet wird 

f r 

Reduktionsfaktor fu� r die Rotationssteifigkeit der Gru�ndung  

Gmax  

gro�ßter  Wert des Schermoduls (des Bodens der Gru�ndung),  der bei kleinen  Dehnungen 

auftritt  

H Abstand  von der gro�ßten  Auflagefla�che  der Fuß-Grundplatte  bis zur darunter liegenden 

schwa�cheren Schicht 

Hcav 

Grenztiefe des Hohlraums, der wa�hrend des Eindringens oberhalb  der Fuß-Grundplatte  

offen bleibt  

h1 

Einbettungstiefe  bis zum obersten Teil der Fuß-Grundplatte  (wenn nicht vollsta�ndig  

eingebettet,  h1 =0) 

h2 

Einbettungstiefe  der Spitze der Fuß-Grundplatte  

IrNC 

Steifigkeitsindex fu� r normal  verfestigte Tone 

IP 

Plastizita� tsindex 

j dimensionsloser Steifigkeitsfaktor 

ka  

aktiver Erddruckkoeffizient (fu� r su =0) 
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kp  

passiver Erddruckkoeffizient 

K1,  K2,  K3 

Steifigkeitsfaktoren fu� r die vertikale, horizontale bzw.  rotatorische Steifigkeit der Gru�ndung  

Kd1,  Kd2,  Kd3 

Tiefenfaktoren fu� r die vertikale, horizontale bzw.  rotatorische Steifigkeit der Gru�ndung  

Ks 

Koeffizient der Stanzscherung 

Ls 

La�nge des Streifenfundaments 

m Parameter zur Bestimmung  des Einflusses der Adha�sion auf  die Hu� llkurve  der Fließfla�che 

der Gru�ndung  

ns 

Lastausbreitungsfaktor  fu� r Sand  u�ber Ton 

Nc 

Tragfa�higkeitsfaktor, angenommen  als  Nc 

sc =6,0 fu� r runde Fundamente 

Nq 

Tragfa�higkeitsfaktor fu� r ein flaches, raues, rundes Fundament 

N� 

Tragfa�higkeitsfaktor fu� r ein flaches, raues, rundes Fundament 

po�  effektiver U� berlagerungsdruck in der gro�ßten  Einbettungstiefe,  Dembed,  der maximalen  

Auflagefla�che  

pa  

Luftdruck 

Q0 

Tragfa�higkeit der Fuß-Grundplatte  am  Meeresboden 

QH 

maximale  horizontale Tragfa�higkeit der Gru�ndung  

QHs 

Gleitfa�higkeit der Gru�ndung  

QM  

Momententragfa�higkeit der Gru�ndung  

QMp  

erho�hte Momententragfa�higkeit bei weiterem Eindringen der Fuß-Grundplatte  unter 

Umwelteinflu� ssen 

QMps  

Momententragfa�higkeit bei weiterem Eindringen der Fuß-Grundplatte  bis zum vollsta�ndigen  

Kontakt  der gesamten Unterseite der Fuß-Grundplatte  mit  dem Meeresboden 

QMpv 

Momententragfa�higkeit bei weiterem Eindringen der Fuß-Grundplatte,  wenn die 

aufgebrachte vertikale Kraft  zu gering ist,  um  den vollsta�ndigen  Kontakt  der gesamten 

Unterseite der Fuß-Grundplatte  mit  dem Meeresboden zu erreichen 

Qpeak  

maximale  Tragfa�higkeit bei d = dcrit 

Qu,b  

vertikale Tragfa�higkeit der Gru�ndung  unter der Annahme,  dass die Fuß-Grundplatte  auf  der 

Oberfla�che  der unteren Tonschicht ohne Fu� llung  ruht 

QV 

vertikale Brutto-Tragfa�higkeit der Gru�ndung  

QVnet 

vertikale Netto-Tragfa�higkeit der Gru�ndung  

QVo 

anfa�ngliche vertikale Brutto-Tragfa�higkeit der Gru�ndung,  die durch Vorlasten ermittelt wird 

rf 

Ausfallrate  

ROC 

U� berkonsolidierungsverha� ltnis  

sc 

Formfaktor der Tragfa�higkeit 

su  

undrainierte Scherfestigkeit 

su,a  

undrainierte Scherfestigkeit des Fu� llmaterials  oberhalb  der Fuß-Grundplatte  

suo  

undrainierte Scherfestigkeit in der gro�ßten  Einbettungstiefe  der maximalen  Auflagefla�che, 

Dembed,  unter dem Meeresboden 

suH 

undrainierte Scherfestigkeit in der Tiefe Hcav 

unter dem Meeresboden 

su,l  

undrainierte Scherfestigkeit an  der Spitze der Fuß-Grundplatte  

sum  

undrainierte Scherfestigkeit am  Meeresboden 

su,b  

undrainierte Scherfestigkeit der unteren Tonschicht unterhalb  der Fuß-Grundplatte  

su,t  

undrainierte Scherfestigkeit der oberen Tonschicht unterhalb  der Fuß-Grundplatte  
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su,ned undrainierte Mindest-Scherfestigkeit in der Na�he  der Einbettungstiefe  (innerhalb 

4 

des 

unteren Durchmessers der Fuß-Grundplatte)  

su,nml  undrainierte Mindest-Scherfestigkeit innerhalb 

4 

des Durchmessers der Fuß-Grundplatte  

unterhalb  der Schlammlinie  

T Dicke der weichen Tonschicht unter der Fuß-Grundplatte  

VD 

Volumen der Fuß-Grundplatte  unterhalb  der maximalen  Auflagefla�che, das in die Erde 

eindringt 

VL 

verfu�gbare  Reaktion  der Fuß-Grundplatte  

VLo 

maximale  vertikale Reaktion  unter der betrachteten Fuß-Grundplatte,  die erforderlich ist,  

um  die unter Wasser befindliche Masse der Hubinsel  wa�hrend des gesamten 

Vorbelastungsvorgangs zu stu� tzen (dabei handelt  es sich nicht um  die Bodentragfa�higkeit; 

siehe 3.56) 

Vst 

vertikale Kraft,  die aufgrund des zu beurteilenden Lastfalls (siehe 8.8) auf  die Fuß- 

Grundplatte  einwirkt  (schließt die Auswirkungen  der Masse des Standbeins  und  des 

Wasserauftriebs ein, umfasst jedoch nicht die Auswirkungen  der Verfu� llung  und  des 

Bodenauftriebs der Fuß-Grundplatte)  

Vspud 

Gesamtvolumen der Fuß-Grundplatte  unterhalb  der Verfu� llung  

Vsw 

Bruttowert  der vertikalen Reaktion  der Fuß-Grundplatte  bei ruhigem Wasser fu� r die zu 

betrachtende Fuß-Grundplatte  (schließt die Auswirkungen  der Verfu� llung  und  des 

Bodenauftriebs der Fuß-Grundplatte  ein) 

WBF  

Raumgewicht  der Verfu� llung  unter Wasser 

WBF,A 

Raumgewicht  der Verfu� llung  unter Wasser, das vorhanden ist,  nachdem die maximale  Vorlast 

aufgebracht und  gehalten wurde 

WBF,o 

Raumgewicht der U� berlagerung auf  der Fuß-Grundplatte  aufgrund der Verfu� llung  wa�hrend 

der Vorbelastung  

WBF,omin 

geringster Wert des Raumgewichts der Verfu� llung unter Wasser aufgrund von Ru� ckfluss

wa�hrend der Vorbelastung  

✄s 

Adha�sionsfaktor 

� a�quivalenter Kegelwinkel  

✡  Reibungswinkel  Stahl/Boden,  in Grad 

R, Hfc 

Widerstands-Teilsicherheitsbeiwert fu� r die horizontale Tragfa�higkeit der Gru�ndung  

R, VH 

Widerstands-Teilsicherheitsbeiwert fu� r die Tragfa�higkeit der Gru�ndung  

	  (effektives) Raumgewicht  des Bodens unter Wasser 

�su 

Steigerungsrate fu� r die undrainierte Scherfestigkeit mit  zunehmender Tiefe 

	  effektiver Winkel  der inneren Reibung  fu� r Sand,  in Grad 

☛  Poissonzahl 

NB.1.6  In A.10  verwendete Symbole 

B  effektiver Durchmesser der Fuß-Grundplatte  am  obersten Teil der den Boden beru�hrenden 

Auflagefla�che 

Crd 

Strahlungsda�mpfungskoeffizient eines Da�mpfers (Kraft  je Geschwindigkeitseinheit) 

De 

gleichwertige Reihe von Tra�gheitseinwirkungen, die dynamische Auswirkungen  extremer 

Stu� rme oder Auswirkungen  von Bodenerschu� tterungen aufgrund von Erdbeben repra�sentiert 

Ee 

meteorologisch-ozeanische Einwirkungen  aufgrund eines extremen Sturmereignisses 
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FBS,Amplitude  

einfache Amplitude  der quasistatischen Gesamtscherkraft u�ber einen Wellenzyklus  hinweg 

FBS,(QS)Max  

ho�chste quasistatische Gesamtscherkraft durch Wellen/Stro�mung  

FBS,(QS)Min  

geringste quasistatische Gesamtscherkraft durch Wellen/Stro�mung  

F in 

Betrag  der Tra�gheitslast  

G Schermodul

GF 

Einwirkungen  aufgrund der Festlast,  die so angeordnet ist,  dass ihre vertikale und  

horizontale Verteilung angemessen repra�sentiert wird 

Go 

Schermodul des Bodens der Gru�ndung  

Gv 

Einwirkungen  aufgrund der ho�chsten oder geringsten vera�nderlichen Last,  wie  jeweils 

zutreffend, die an  der ungu�nstigsten Stelle  des Lastschwerpunkts  angeordnet ist,  die fu� r die 

zu betrachtenden  Anordnungen gilt  

KDAF,RANDOM 

DAF, der mittels (stochastischer) Analysen von Zufallswellen  im Zeitbereich ermittelt wird 

KDAF,SDOF 

DAF, der mittels der Darstellung des dynamischen Verhaltens mit  einem Freiheitsgrad 

ermittelt wird 

Keff 

effektive Steifigkeit des Systems 

Meff 

effektive Masse des Systems 

OT 

horizontaler Gesamtversatz des Standbeinbodens zum Konstruktionsrumpf 

O1 

Versatz aufgrund der Absta�nde  zwischen Standbein  und  Konstruktionsrumpf 

O2 

Versatz aufgrund der maximalen  Neigung des Konstruktionsrumpfes, die laut  

Betriebshandbuch zula�ssig ist 

Tn  

erste natu� rliche Periode der Sturm-  oder Schaukelbewegung  der Hubinsel  

Tp  

scheinbare modale  Periode oder Spitzenperiode des Wellenspektrums  

Tp,i  

intrinsische modale  Periode oder Spitzenperiode des Wellenspektrums  

� Poissonzahl (des Bodens der Gru�ndung)  

� Verha� ltnis  zwischen natu� rlicher Periode der Hubinsel  und  der Periode der Wellenerzeugung  

�  gesa� ttigte  Gesamt-(Massen-)Dichte des Bodens der Gru�ndung  

� Da�mpfungsgrad oder Anteil der kritischen Da�mpfung  

�rd 

modaler Da�mpfungsgrad der Strahlung  zur Beru� cksichtigung  der vertikalen Bewegung  der 

Fuß-Grundplatte  

n 

Eigenschwingung  (rad/s) 

NB.1.7  In A.11  verwendete Symbole  

Dc,e 

berechnete vorhandene Ermu�dungsscha�den vor Ankunft  am  Einsatzort 

Dc,s 

berechnete Ermu�dungsscha�den wa�hrend geplanter Operationen am  Einsatzort 

f FD,e 

auf  Dc,e 

anwendbarer Rechenbeiwert fu� r Ermu�dungsscha�den 

f FD,s 

auf  Dc,s 

anwendbarer Rechenbeiwert fu� r Ermu�dungsscha�den 

N Anzahl  der Zyklen  bis zum Ermu�dungsbruch bei einer festgelegten  Einstufenbelastung,  S  

S  Spannungsbereich mit  konstanter  Amplitude  
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NB.1.8  In A.12  verwendete Symbole 

A  Brutto-Querschnittsfla�che 

Aec 

effektive Gesamtfla�che eines schlanken  Profils unter Druck eines nicht kreisfo� rmigen 

prismatischen Elementes 

Ac 

Querschnittsfla�che, die fu� r die Beurteilung  eines nicht kreisfo� rmigen prismatischen 

Elementes unter Druck verwendet werden kann  

Aeff 

effektive Fla�che einer Platte  mit  Versta�rkung  

Aeff,i  

effektive Fla�che eines Teils i eines nicht kreisfo� rmigen prismatischen Elementes unter Druck 

Af 

Querschnittsfla�che eines halbkompakten  Profils eines nicht kreisfo� rmigen prismatischen 

Elementes 

Ai 

Querschnittsfla�che des i-ten Teils, welches das Bauelement umfasst  

Ao 

von der mittleren Linie des Außenmaterials  eines Profils umschlossene Fla�che 

Ap  

vollplastische  effektive Querschnittsfla�che eines nicht kreisfo� rmigen prismatischen 

Elementes 

At  

Querschnittsfla�che, die fu� r die Beurteilung eines nicht kreisfo� rmigen prismatischen 

Elementes unter Spannung  verwendet werden kann  

Av 

effektive Scherfla�che  eines nicht kreisfo� rmigen prismatischen Elementes in der zu 

betrachtenden  Richtung  

Bmaf  

Versta�rkungsfaktor des Momentes des Elementes fu� r die zu betrachtende Achse 

Bs 

Gesamtumfang des Querschnitts 

bw  

Breite der Wand eines Teils, die die geschlossene Umfassung eines Profils bildet  

b effektive Breite eines Teils 

b1 

Breite der Bodenplatte  

b2 

Breite der versta�rkten  Platte  

Cmr 

Momentenreduktionsfaktor 

Cx  

kritischer Koeffizient fu� r elastisches Knicken  

D  Außendurchmesser eines rohrfo� rmigen Elementes 

Ds 

Gesamttiefe des Querschnitts 

dw,lim  

a�quivalente  Grenz-Wassertiefe 

di 

Abstand  zwischen dem Schwerpunkt des i-ten Teils und  der plastischen  Nulllinie  

E  Elastizita� tsmodul  von Stahl  

e Exzentrizita� t  zwischen der fu� r die Konstruktionsanalyse  verwendeten Achse und  der fu� r 

Pru� fungen  der Strukturfestigkeit  verwendeten Achse 

ea  

effektive Exzentrizita� t  zwischen der fu� r die Konstruktionsanalyse  verwendeten Achse und  

der fu� r Pru� fungen  der Strukturfestigkeit  von Elementen der Klasse 3  verwendeten Achse 

Fcr 

reduzierte Materialfestigkeit  

Fy 

Streckgrenze in Belastungseinheiten 

Fyeff 

effektive Streckgrenze des Querschnittes eines nicht kreisfo� rmigen prismatischen Elementes 

in Belastungseinheiten 

Fyi  

Streckgrenze des i-ten Teils des Querschnittes einer eines nicht kreisfo� rmigen prismatischen 

Elementes in Belastungseinheiten 

Fymin 

Mindest-Streckgrenze aller  Teile im Querschnitt eines nicht kreisfo� rmigen prismatischen 

Elementes (Mindestwert von Fyi,  in Belastungseinheiten) 

Fy,ltb  

Streckgrenze, Fy,  des Materials,  das bei  Biegung  um  die Nebenachse zuerst nachgibt  

g  Beschleunigung  aufgrund der Schwerkraft 
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h  Index, der sich auf  das Teil bezieht,  das den geringsten Wert von Ppl  

erzeugt 

I  zweites Fla�chenmoment 

Ie 

effektives zweites Fla�chenmoment des Querschnittes eines nicht kreisfo� rmigen 

prismatischen Elementes 

If 

zweites Fla�chenmoment eines plastischen,  eines kompakten  oder eines halbkompakten  

Profils des Querschnittes eines nicht kreisfo� rmigen prismatischen Elementes 

Ipt  

polares Tra�gheitsmoment eines rohrfo� rmigen Elementes 

Ipp  

polares Tra�gheitsmoment eines nicht kreisfo� rmigen prismatischen Elementes 

I1 

zweites Fla�chenmoment der Hauptachse des Brutto-Querschnittes 

I2 

zweites Fla�chenmoment der Nebenachse des Brutto-Querschnittes 

J  Torsionskonstante 

K  effektiver La�ngenfaktor 

Lb effektive La�nge  einer Tra�gersa�ule  zwischen Stu� tzen 

Lp  

plastische Grenzla�nge  

Lr 

unverstrebte Grenzla�nge  fu� r nicht elastisches Drillknicken  

L  ub  

unverstrebte La�nge eines Elementes fu� r die Ebene  des Biegeknickens 

Mb  

repra�sentative Biegemomentenfestigkeit eines rohrfo� rmigen oder eines nicht kreisfo� rmigen 

prismatischen Elementes 

Mby,  Mbz 

repra�sentative Biegemomentenfestigkeit um  die y- bzw.  z-Achse von Elementen 

Mp  

plastische Momentenfestigkeit eines rohrfo� rmigen oder eines nicht kreisfo� rmigen 

prismatischen Elementes 

Mpy, Mpz 

plastische Momentenfestigkeiten eines rohrfo� rmigen oder eines nicht kreisfo� rmigen 

prismatischen Elementes um  die y- bzw.  z-Achse von Elementen 

Mu  

Biegemoment in einem Element  aufgrund von mit  Beiwerten versehenen versehenen 

Einwirkungen,  ermittelt aus  einer Analyse, die globale  P-�-Einwirkungen  beru� cksichtigt 

Mua  

aus  Mue  

ermitteltes versta�rktes Biegemoment 

Mue 

aus  Mu  

ermitteltes korrigiertes effektives Biegemoment  

Muay,  Muaz  

versta�rkte  Biegemomente aufgrund von mit  Beiwerten versehenen Einwirkungen  um  die y-  

bzw.  z-Achse von Elementen  

Muey,  Muez 

korrigierte Biegemomente aufgrund von mit  Beiwerten versehenen Einwirkungen  um  die y- 

bzw.  z-Achse von Elementen 

Muy,  Muz 

Biegemomente aufgrund von mit  Beiwerten versehenen Einwirkungen  um  die y- bzw.  z- 

Achse von Elementen, ermittelt aus  einer Analyse, die globale  P-�-Einwirkungen  

beru� cksichtigt 

Pa  

repra�sentative axiale  Druckfestigkeit eines rohrfo� rmigen Elementes 

PE  

Eulersche Knickkraft  

Pn  

repra�sentative axiale  Druckfestigkeit auf  Basis der lokalen  Festigkeit fu� r die Sa�ulenknickung  

eines nicht kreisfo� rmigen prismatischen Elementes 

Pp  

repra�sentative axiale  Festigkeit eines nicht kreisfo� rmigen prismatischen Elementes 

Ppl  

repra�sentative lokale  axiale  Druckfestigkeit eines nicht kreisfo� rmigen prismatischen 

Elementes 

Pt  

repra�sentative axiale  Zugfestigkeit eines nicht kreisfo� rmigen prismatischen Elementes 

Pu  

axiale  Kraft  in einem Element  aufgrund von mit  Beiwerten versehenen versehenen 

Einwirkungen,  ermittelt aus  einer Analyse, die globale  P-�-Einwirkungen  beru� cksichtigt 

Put  

axiale  Zugkraft aufgrund von mit  Beiwerten versehenen Einwirkungen  
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Puc  

axiale  Druckkraft aufgrund von mit  Beiwerten versehenen Einwirkungen  

Pv 

repra�sentative Scherfestigkeit eines rohrfo� rmigen Elementes 

Pvy,  Pvz 

repra�sentative Scherfestigkeiten in lokaler  y- bzw.  z-Richtung  eines nicht kreisfo� rmigen 

prismatischen Elementes 

Pxe  

repra�sentative elastische lokale  Knickfestigkeit eines rohrfo� rmigen Elementes 

Py 

plastische  Festigkeit eines nicht  kreisfo� rmigen prismatischen Elementes 

Pyc 

repra�sentative lokale  Knickfestigkeit  eines rohrfo� rmigen Elementes 

p Tiefe unter dem Meeresboden (betra�gt  Null,  wenn u�ber dem Meeresboden) 

rltb  

Tra�gheitsradius um  die Nebenachse bei Verwendung fu� r das Biegedrillknicken 

r  Tra�gheitsradius fu� r die Ebene der Biegebeanspruchung  

rt  

maximaler  Abstand  zwischen Schwerpunkt und  einer Randfaser beim  Torsionsscherversuch 

Se 

reduziertes effektives Widerstandsmoment eines schlanken  Profils eines nicht 

kreisfo� rmigen prismatischen Elementes 

Sf 

elastisches Widerstandsmoment eines halbkompakten  Profils eines nicht kreisfo� rmigen 

prismatischen Elementes 

Sy,  Sz 

Widerstandsmomente, die fu� r die Beurteilung  eines nicht kreisfo� rmigen prismatischen 

Elementes unter Biegung  verwendet werden 

Tu  

Drehmoment aufgrund von mit  Beiwerten versehenen Einwirkungen  

Tv 

repra�sentative Drehfestigkeit eines rohrfo� rmigen Elementes 

t  Wanddicke  eines rohrfo� rmigen Elementes 

t1 

Dicke der Bodenplatte  

t2 

Dicke der versta�rkten  Platte  

tf 

Dicke eines Flanschteils 

tw  

Dicke eines Stegteils  

V  Scherkraft des Tra�gers aufgrund von mit  Beiwerten versehenen Einwirkungen  

Vy,  Vz 

Scherkra� fte des Tra�gers aufgrund von mit  Beiwerten versehenen Einwirkungen  in lokaler  y- 

bzw.  z-Richtung  

yi 

Abstand  zwischen der Nulllinie  bezogen auf  Ie 

und  dem kritischen Punkt i 

Zp  

vollplastisches (effektives) Widerstandsmoment 

 Faktor in Abha�ngigkeit  von der aufgebrachten Belastung  

�  (effektives) Raumgewicht  des Bodens unter Wasser 

 R,Pa 

Widerstands-Teilsicherheitsbeiwert fu� r die axiale  Festigkeit eines nicht kreisfo� rmigen 

prismatischen Elementes 

 R,Pb  

Widerstands-Teilsicherheitsbeiwert fu� r die Biegefestigkeit eines nicht kreisfo� rmigen 

prismatischen Elementes 

 R,Pcl 

Widerstands-Teilsicherheitsbeiwert fu� r die lokale  axiale  Druckfestigkeit eines nicht 

kreisfo� rmigen prismatischen Elementes 

 R,Pt  

Widerstands-Teilsicherheitsbeiwert fu� r die axiale  Zugfestigkeit eines nicht kreisfo� rmigen 

prismatischen Elementes 

 R,Pc 

Widerstands-Teilsicherheitsbeiwert fu� r die axiale  Druckfestigkeit eines nicht kreisfo� rmigen 

prismatischen Elementes 

 R,Pv 

Widerstands-Teilsicherheitsbeiwert fu� r die Dreh- und  Scherfestigkeit des Tra�gers eines 

nicht kreisfo� rmigen prismatischen Elementes 

 R,Tb  

Widerstands-Teilsicherheitsbeiwert fu� r die Biegefestigkeit eines rohrfo� rmigen Elementes 
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 R,Tt  

Widerstands-Teilsicherheitsbeiwert fu� r die axiale  Zugfestigkeit eines rohrfo� rmigen 

Elementes 

 R,Tc 

Widerstands-Teilsicherheitsbeiwert fu� r die axiale  Druckfestigkeit eines rohrfo� rmigen 

Elementes 

 R,Tv 

Widerstands-Teilsicherheitsbeiwert fu� r die Dreh- und  Scherfestigkeit des Tra�gers eines 

rohrfo� rmigen Elementes 

k  Knickkoeffizient 

� Schlankheitsgrad  der Sa�ule  

�h 

Verha� ltnis  zwischen b/t  oder 2R/t,  wie fu� r Teil h anwendbar 

�c 

Schlankheitsgrad der prismatischen Sa�ule  fu� r ein nicht kreisfo� rmiges prismatisches Element  

�r 

Schlankheitsgrad der elastischen Platte  

�p  

Schlankheitsgrad der plastischen Platte  

�plim  

Schlankheitsgrad der Grenzplatte 

�po 

Koeffizient des Schlankheitsgrades der Platte  

�  Exponent  fu� r biaxiale  Biegung;  eine Konstante  in Abha�ngigkeit  von der Geometrie des 

Querschnittes des prismatischen Elementes 

�  Reduktionskoeffizient 

�w  

Massendichte von Wasser 

1 

Druckbelastung,  wenn 2 

zugbelastet  ist,  oder die gro�ßere Druckbelastung,  wenn 2 

auch  

druckbelastet  ist 

2 

Zugbelastung,  wenn 2 

zugbelastet  ist oder die geringere Druckbelastung,  wenn 2 

druckbelastet  ist 

☞  Verha� ltnis  zwischen Druck- und  Biegespannung  

NB.2  Abkürzungen 

ALE Erdbeben von anormaler Sta�rke  (en: abnormal-level  earthquake)  

ALS anormaler/außergewo�hnlicher Grenzzustand (en: abnormal/accidental  limit  state) 

BS  Gesamtscherkraft (en: base  shear) 

BSTF U� bertragungsfunktion  der Scherkraft (en: base  shear transfer function) 

CD Seekartennull  (en: chart datum)  

DAF dynamischer Versta�rkungsfaktor (en: dynamic amplification  factor) 

ELE  Erdbeben von extremer Sta�rke (en: extreme level earthquake)  

FE finites Element  (en: finite element)  

FLS Grenzzustand der Ermu�dung  (en: fatigue limit  state) 

IACS Internationale  Vereinigung der Klassifikationsgesellschaften (en: International  Association 

of Classification Societies) 

LAT niedrigste astronomische Tide (en: lowest astronomical tide) 

LRFD Bemessung mit  Teilsicherheitsbeiwerten auf  Belastung  und  Widerstand (en: load  and 

resistance factor design) 

LTB Biegedrillknicken  (en: lateral  torsional buckling)  

MPM  wahrscheinlichster Ho�chstwert (en: most probable  maximum)  

MPME  wahrscheinlichster maximaler  Extremwert (en: most probable  maximum  extreme) 

MSL  mittlerer Wasserstand (en: mean  sea level) 

OCR U� berkonsolidierungsverha� ltnis  (en: over-consolidation ratio) 
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PDF Wahrscheinlichkeitsdichtefunktion (en: probability density function)

PSIIP projektbezogenes Pru� fprogramm fu� r wiederkehrende Pru� fungen (en: project specific in- 

service inspection programme)

RCS anerkannte Klassifikationsgesellschaft (en: recognized classification society)

ROV ferngesteuertes Unterwasser-Fahrzeug (en: remotely operated vehicle)

RPD Phasenunterschied der Tra�ger (en: rack phase difference)

SCF Spannungskonzentrationsfaktor (en: stress concentration factor)

SDOF Einfreiheitsgrad-Modell (en: single degree-of-freedom)

SLS Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit (en: serviceability limit state)

SSA-E standortspezifische Beurteilung fu� r aufgesta�nderte Bedingungen (en: site-specific

assessment for the elevated condition)

SSA-I standortspezifische Beurteilung fu� r Aufbau und Abbau (en: site-specific assessment for

installation and removal)

SWL Ruhewasserstand (en: still water level)

TRS tropischer Wirbelsturm (en: tropical revolving storm)

ULS Grenzzustand der Tragfa�higkeit (en: ultimate limit state)

VIV durch Kreisstro�mungen induzierte (vortexinduzierte) Schwingungen (en: vortex induced

vibration)
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Nationaler Anhang NC
(informativ)
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✶✳☞ ●✝✄✝✁❞❧ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✹2 
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✏✳☞✳✎ ▲✝✈✝❧✡ %✔ ❋❊ ✟%✆✝❧❧✂✄♥ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✹5 

✏✳✎ ▼%✆✝❧❧✂✄♥ t✕✝ ❧✝♥ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✹✍ 

✏✳✎✳☛ ●✝✄✝✁❞❧ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✹✍ 

✏✳✎✳☞ ❉✝☎❞✂❧ed ❧✝♥ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✹✍ 

✏✳✎✳✎ ❊❤✌✂✈❞❧ent ❧✝♥ ✥✡☎✂❛❦ mo✆✝❧) ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✹✍ 

✏✳✎✳✹ ❈%✟✠✂✄❞☎✂%n of detai❧✝d and ✝❤✌✂✈❞❧✝n☎ ❧✝♥ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✹✍ 

✏✳✎✳✑ Stiffness ad❆ustment ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✹✍ 

✏✳✎✳✍ ▲✝♥ ✂✄❛❧✂✄❞☎ion ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✹✍ 

✏✳✹ ▼%✆✝❧❧✂✄♥ t✕✝ ✕✌❧❧ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✹✍ 

✏✳✹✳☛ ●✝✄✝✁❞❧ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✹✍ 

✏✳✹✳☞ ❉✝☎❞✂❧ed ✕✌❧❧ mod✝❧ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✹✍ 

✏✳✹✳✎ ❊❤✌✂✈❞❧ent ✕✌❧❧ ✟%✆✝❧ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✹✍ 

✏✳✑ ▼%✆✝❧❧✂✄♥ t✕✝ ❧✝♥✖☎%✖✕u❧❧ connection ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✹✶ 

✏✳✑✳☛ ●✝✄✝✁❞❧ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✹✶ 

✏✳✑✳☞ ●✌✂✆✝ ✡✞stems ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✹✶ 

✏✳✑✳✎ ❊❧✝✈❞☎✂✄♥ ✡✞stem ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✹✶ 

✏✳✑✳✹ ❋✂①❞☎✂on s✞✡tem ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✹✶ 
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✒✳☞ ●✝✄✝✁❞❧ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ 52 

✒✳✎ ●✝0tec✕✄ic❞❧ a✄❞❧✞✡✂s of independent ❧✝♥ foundations ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ 52 

✒✳✎✳☛ ❋0✌ndation mode❧❧i✄♥ and assessment✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ 52 

✒✳✎✳☞ ▲✝♥ ✓✝✄etration durin♥ pre❧0a✆✂✄♥ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ 53 
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✒✳✎✳✹ ❋0✌ndation stiffnesses ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ 5✹ 

✒✳✎✳✑ ❱✝✁ti❛❞❧✖✕ori③0✄☎❞❧ foundation capaci☎✞ ✝✄✈✝❧opes ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✑✹ 

✒✳✎✳✍ ✥❛❛✝✓☎❞nce ❛✕✝❛❦✡ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳55 
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✒✳✹✳☛ ❙❦✂✁☎✝d spudcans ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳5✍ 

✒✳✹✳☞ ❍❞✁d ✡❧0✓✂n♥ ✡☎✁❞☎a ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✑✶ 
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✒✳✹✳✍ ❈✞❛❧✂❛ mo✠✂❧it✞② ❧i❤uefaction a✄✆ ❧✂❤uefaction-induced ❧❞☎✝✁❞❧ ✔❧ow ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✑✶ 
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☛☛✳✹ Sur✈✝✞ ✁✝❤✌irements ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✍9 

12 Structura❧ s☎✁✝✄♥☎✕ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✍✒ 

☛☞✳☛ ✥✓p❧✂❛❞✠✂❧✂☎✞ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✍✒ 

☛☞✳☛✳☛ ●✝✄✝✁a❧ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✍9 

☛☞✳☛✳☞ ❚✁✌s✡ ☎✞✓✝ ❧✝♥✡ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶0 

☛☞✳☛✳✎ ❖☎✕✝r ❧✝♥ ☎✞pes ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶0 

☛☞✳☛✳✹ ❋✂①❞☎✂on s✞✡tem an✆❞4r ✝❧✝✈❞☎✂n♥ ✡✞stem ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶0 

☛☞✳☛✳✑ Spudcan ✡☎✁✝✄♥☎✕ ✂✄❛❧✌✆✂n♥ ❛onnection to ☎✕✝ ❧✝♥ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶0 

☛☞✳☛✳✍ ❖✈✝r✈✂✝❚ of ☎✕✝ assessment procedure ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶1 

☛☞✳☞ ❈❧❞✡✡✂✔ication of mem✠✝r cross-sections ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶1 

☛☞✳☞✳☛ ▼✝✟✠✝r t✞✓es ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶1 

☛☞✳☞✳☞ ▼❞☎✝✁✂❞❧ ✞✂✝❧✆ stre✄♥t✕ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶1 

☛☞✳☞✳✎ ❈❧❞✡✡✂✔ication definitions ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶1 

☛☞✳✎ Section properties of non-circu❧❞r prismatic m✝✟✠✝rs ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶2 

☛☞✳✎✳☛ ●✝✄✝✁a❧ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶2 

☛☞✳✎✳☞ H❧astic and compact sections ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶2 

☛☞✳✎✳✎ Semi-compact sections ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶2 

☛☞✳✎✳✹ ❙❧✝nder sections ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶☞ 

☛☞✳✎✳✑ ❈✁4ss-section propertie✡ ✔4✁ ☎✕✝ assessment ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶☞ 

☛☞✳✹ Effects of ❞①i❞❧ force on ✠✝✄✆✂n♥ moment ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶3 

☛☞✳✑ Stren♥☎✕ of ☎✌✠✌❧ar me✟✠✝✁✡ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶3 

☛☞✳✍ Stren♥☎✕ of non-cir❛✌❧ar prismatic ✟✝✟✠✝rs ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶3 

☛☞✳✶ ✥✡✡✝✡✡ment 4✔ ❆oints ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶✎ 

13 ✥❛❛✝✓☎❞nce criteria ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶3 

☛✎✳☛ ✥✓p❧✂❛❞✠✂❧✂☎✞ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶✎ 

☛✎✳☛✳☛ ●✝✄✝✁a❧ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶3 

☛✎✳☛✳☞ ❯❧☎✂✟❞☎✝ ❧imit states ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶✹ 

☛✎✳☛✳✎ ❙✝✁✈icea✠✂❧✂☎✞ ❞✄d acciden☎❞❧ ❧imit states ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶✹ 

☛✎✳☛✳✹ ❋❞☎✂♥✌✝ ❧✂✟✂t states ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶✹ 

☛✎✳☞ ●✝✄✝✁❞❧ for✟✌❧ation of ☎✕✝ ❞✡✡essment c✕✝❛❦ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶✹ 

☛✎✳✎ ▲✝♥ ✡☎ren♥☎✕ assessment ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶✑ 

☛✎✳✹ ❍4❧✆✂✄♥ ✡✞✡tem stren♥☎✕ assessment ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶✍

☛✎✳✑ Spudcan ✡☎✁✝✄♥☎✕ ❞✡✡essment ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶✍ 

☛✎✳✍ ❍✌❧❧ ✝❧✝✈❞☎ion assessment ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶✍ 

☛✎✳✶ ▲✝♥ ❧✝✄♥☎✕ r✝✡✝✁✈✝ ❞ssessment ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶✍ 

☛✎✳✏ ❖✈✝rturnin♥ ✡☎❞✠✂❧✂☎✞ assessment ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶✶ 

☛✎✳✒ ❋4✌ndation in☎✝♥✁i☎✞ assessment ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶✏ 

☛✎✳✒✳☛ ❋4✌ndation capaci☎✞ ❛✕✝❛❦ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶✏ 

☛✎✳☛✗ ❉✂✡✓❧acemen☎ ❛✕✝❛❦ ✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳✳ ✶9 
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❋!✁✂word 

ISO International Organization for Standardization is a worldwide federation of national 

standards bodies  member bod  The work of preparing International Standards is normally 

carried out through ISO technical committees. Each member body interested in a subject for which a 

technical committee has been established has the right to be represented on that committee. 

International organizations, governmental and non-governmental, in liaison with ISO, also take part in 

the work. ISO collaborates closely with the International Electrotechnical Commission  on all 

matters of electrotechnical standardization.  

The procedures used to develop this document and those intended for its further maintenance are 

described in the ISO/IEC Directives, Part 1. In particular, the different approval criteria needed for the 

different types of ISO documents should be noted. This document was drafted in accordance with the 

editorial rules of the ISO/IEC Directives, Part 2 ee www.iso.org/directive . 

Attention is drawn to the possibility that some of the elements of this document may be the subject of 

patent rights. ISO shall not be held responsible for identifying any or all such patent rights. Details of 

any patent rights identified during the development of the document will be in the Introduction and/or 

on the ISO list of patent declarations received ee www.iso.org/patents  

Any trade name used in this document is information given for the convenience of users and does not 

constitute an endorsement.  

For an explanation of the voluntary nature of standards, the meaning of ISO specific terms and 

expressions related to conformity assessment, as well as information about ISO adherence to the 

ld Trade Organization  principles in the Technical Barriers to Trade BT  see 

www.iso.org/iso/foreword.html. 

This document was prepared by Technical Committee ISO/TC , Oil and gas industries including lower 

carbon energy, Subcommittee SC Offshore structures, in collaboration with the European Committee 

for Standardization E  Technical Committee CEN/TC 12, Oil and gas industries including lower

carbon energy, in accordance with the Agreement on technical cooperation between ISO and CEN 

 Agreem  

This third edition cancels and replaces the second edition  19905-1: which has been 

technically revised. 

The main changes are as follows: 

� updates regarding operations in arctic areas in: Scope, 5.1.4, Figure 5.2-1, 6, 1  

Table 10.3-1 and A.1 nd add .9

� need for Classification revised in Scope and expanded in 5.1.  

� Clause 3 updated to align with 19900 and other sources. Further definitions add

� added definitions of symbols for undrained shear strength in 4.  

� added definitions of symbols for horizontal and moment capacity coefficients and cyclic 

degradation factors in 4.1.5

� interaction with SSA-I explained in 5.  
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� exposure levels 5. revised to align with ISO 19900:2  

� requirements and information on earthquake response analysis gathered in 10.  and A.10.  

respectively and referenced fro 6, 6.3, A.  

� 9.3, A.9.3.1.2, A.9.3.3.1 and A.9.4.1 expanded to include foundation capacities and stiffnesses based 

on strength parameters rather than applied preload. Clause E.4 added to address the fo  

� clarifications of Step 2 foundation checks in 9.

� 9.4.6 on cyclic mobility expanded to address liquefaction and liquefaction-induced lateral flow and 

A.9.4.6 expanded according

� earthquake analysis requirements n 1 revised reference to 5.5.5 added and text moved from 

other clauses insert  

� minor update to alternative analysis ee 10.10, formerly 10  

� minor clarifications in 13.2

� clarified that the Hmax to Hsrp relationships in A.6.4.2.2 are defaults in the absence of site-specific 

da  the application of kinematics reduction in A.6.4.2.3 is no longer by means of wave height 

reducti

� most probable peak enhancement factor in A.6. ow given as a range  

� default current profile in A.6.4.3 revised

� alternative wind profiles now permitted in A.6.  

� added references to ISO 19901-10 and ISO 19901-  in A.6.5.  

� added reference to liquefaction-induced lateral flows in Table A.6.5-1  

� the requirements for the geotechnical report in A.6.5.1.5.3 have been revised and expanded 

especially in respect of shear strength  

� penetration in clays in A.9.3.2.2 updated to address strain rate dependency and strain softenin  

� squeezing of clay in A.9.3.2.6.2 revised

� punch-through for sand overlying clay in A.9.3.2.6.4 clarified and formula revised  

� major updates to the ultimate vertical/horizontal/rotational capacity interaction function and 

parameters in A.9.3.3.2 for spudcans in sand and clay due to the inclusion of further soil profiles in 

clay and an approach for including the effects of cyclic loading on foundation capacit  

� the effect of cyclic loading on the yield surface has been added in A.9.3.3.  incorporates text that 

was in A.9.3.4.  

� revised guidance on the selection of shear modulus for clay in A.  

� Step 2a foundation capacity and sliding checks in A.9.3.6.4 revised and the figures correc

� guidance on Cyclic mobility in A.9.4.6 significantly expanded, and this clause now also addresses 

liquefaction and liquefaction-induced lateral  
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� guidance on structural and foundation modelling expanded in 2 with particular reference 

to modelling for earthquake response analysis  

� guidance on ice added in  

� guidance in A.12.2.3.2 on non-circular prismatic member classification and in A.12.2.3.3 on 

reinforced components clarified in respect of slender componen  

� sketch in Table 12.3-1 b corrected  

� clarifications in Table A.12.4-1 and correction to formula in Figure A.12.4-  

� guidance on strength of tubular members in A.12.5 updated to align with ISO 19902:2020 

ed axial and bending loading in A.12.5.3 of cosine interaction form instead of previous form 

using linear  and simplified combined axial, bending, beam shear and torsion checks 

have been add

� clarified calculation for e in A.12.6.2.3 on axial compressive local strength ch  

� clarified Fy in A.12.6.2.5.4 on Class 4 slender-section bending moment streng  

� beam shear area formulations for chord cross sections updated in A.12.6.3.4  

� Table B-2: revised partial resistance factor for horizontal foundation capacity for total stress 

lay/undrai and added partial resistance factors for vertical-horizontal foundation bearing 

capacity when considering material factored representative soil strength and for calculated 

foundation capacities. 

� corrections to formulae in Figure C.2.4-1, "The drag-inertia method including DAF scaling f  

� Figure E.1-1 corr  

� Figure E.3-  

� added Clause E.4 on calculated foundation capacities approach

� added Clause E.5 providing an example of a simplified free-field liquefaction assessment calculation 

method  

� Norway regional requirements in H.2 updated. H.2.2 Regulatory framework and H.2.4 Technical 

commentary deleted. Added new H.2.3 Technical requirements for jack-up rigs operating close to a 

permanent occupied installation. 

� US Gulf of Mexico requirements .3 metocean data replaced by reference to hurricane data from 

API RP-2MET, 2019. General updates. Unoccupied post-evacuation case expanded. 

A list of all parts in the ISO 19905 series can be found on the ISO website. 

Any feedback or questions on this document should be directed to the user�s national standards body. A 

complete listing of these bodies can be found at www.iso.org/members.html. 
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■!✁✁!duction 

This document is one of the International Standards on offshore structures prepared by TC 6  e. 

ISO 19900, the ISO 19901 series, ISO 19902, ISO 19903, ISO 19904-1, the ISO 19905 series and ISO 

1990  

NOTE 1  These are sometimes incorrectly referred to as the ISO 19900 series on offshore structures. 

The International Standards on offshore structures prepared by TC 6  address design 

requirements and assessments for all offshore structures used by the petroleum and natural gas 

industries worldwide. Through their application, the intention is to achieve reliability levels 

appropriate for attended and unattended offshore structures, regardless of the type of structure and the 

nature or combination of the materials used. 

It is important to recognize that structural integrity is an overall concept comprising models for 

describing actions, structural analyses, design or assessment rules, safety elements, workmanship, 

quality control procedures and national requirements, all of which are mutually dependent. The 

modification of one aspect of design or assessment in isolation can disturb the balance of reliability 

inherent in the overall concept or structural system. The implications involved in modifications, 

therefore, must be considered in relation to the overall reliability of all offshore structural systems. 

The International Standards on offshore structures prepared by TC 6 are intended to provide 

wide latitude in the choice of structural configurations, materials and techniques without hindering 

innovation. Sound engineering judgment is, therefore, necessary in the use of these documents. 

This document, which has been developed from the Society of Naval Architects and Marine Engineers 

Technical  Research Bulletin 5-5A , states the general principles and basic 

requirements for the site-specific assessment of mobile jack-ups it is intended to be used for site-

specific assessment and not for jack-up design. 

NOTE 2 For the exposure level 1 L1 assessment and, where appropriate, the exposure leve L2 assessment 

prior to evacuation being effected, this document requires the use of 50 year independent or 100 year joint 

probability metocean extremes, together with associated partial action factors. It is based on extensive 

benchmarking and best practice in the international community. 

Site-specific assessment is normally carried out when it is intended to install an existing jack-up unit at 

a specific site. The assessment is not intended to provide a full evaluation of the jack-up it assumes that 

aspects not addressed herein have been addressed using other practices and standards at the design 

stage. In some instances, the original design of all or part of the structure could be in accordance with 

other International Standards on offshore structures prepared by TC 6 and in some cases, 

different practices or standards could have been applied. 

The purpose of the site assessment is to demonstrate the adequacy of the jack-up and its foundations 

for the assessment situations and defined limit states, taking into account the consequences of failure. It 

is important that the results of a site-specific assessment be appropriately recorded and communicated 

to those persons required to know or act on the conclusions and recommendations. Alternative 

approaches to the site-specific assessment can be used, provided that they have been shown to give a 

level of structural reliability equivalent, or superior, to that implicit in this document. 

Annex A provides background to and guidance on the use of this document. The clause numbering in 

Annex A is the same as in the main text in order to facilitate cross-referencing. ISO/TR 19905-2 

provides additional background to some clauses and a detailed sample by  calculation. 
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NOTE 3 ISO/TR 19905-2:2012 is based on ISO 19905-1:2012. The second ediiton of ISO/TR 19905-2 will be 

based on this document. 

Annex B summarizes the partial factors. Supplementary information is presented in Annexes C to G. 

Annex H presents regional information. 

NOTE 4 The site-specific assessment SA of a jack-up normally comprises the two parts: an elevated SSA 

A- addressed in this document, and an installation and removal SSA SSA- which is planned to be 

addressed in an International Standard as part of the ISO 19905 series. 

In this document, the following verbal forms are used: 

hall� indicates a requireme  

ould� indicates a recommendati  

ndicates a possibility or a ca  

ay� indicates a permission. 
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